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Liebe Kunstliebhaberinnen und  -liebhaber, 
liebe Gäste, liebe rotarische Freundinnen und Freunde, 

am 21. Oktober 2026 darf ich sie sehr herzlich in 
doppelter Funk�on zu dieser 18. Benefiz-Kunstauk-
�on bei KARL&FABER begrüßen. Unser Ziel: Wir 
möchten sie für Kunst begeistern und gemeinsam 
mit ihnen etwas Gutes bewirken. Ihre Bieternum-
mer kann an diesem Abend sehr viel bewegen.

Sie erwartet eine sorgfäl�g ausgewählte Vielfalt an 
Kunstwerken: gegenständlich oder abstrakt, zwei- 
oder dreidimensional, Unikat oder limi�erte Edi�-
on. Für jeden Geschmack ist etwas dabei – und 
auch für jede Wand. Falls sie eine große, noch et-
was einsame Wand zu Hause haben, finden sie bei 
uns großforma�ge Werke. Falls ihre Wände bereits 
gut gefüllt sind, gibt es auch kleinere Arbeiten. Und 
falls sie glauben, eigentlich keinen Platz mehr zu 
haben: Für gute Kunst findet sich erfahrungsgemäß 
immer noch eine Ecke.

Die Eins�egspreise haben wir bewusst niedrig ge-
halten. Niemand soll denken: „Kunstauk�on – das 
ist nichts für mich.“ Doch, ist es! Diese Auk�on ist 
eine wunderbare Gelegenheit, mit dem Kunstsam-
meln zu beginnen. Sie brauchen dafür weder ein 
Schloss noch einen Kunsthistoriker im Freundes-
kreis. Es genügt, wenn ihnen ein Werk gefällt – und 
sie im rich�gen Moment die Hand heben.

Mit Ihrem Kauf unterstützen sie gleich doppelt: Der 
Erlös wird häl�ig zwischen den einliefernden 
Künstlerinnen und Künstlern und unseren Hilfspro-
jekten aufgeteilt. Sie fördern also soziale Projekte 
und zugleich lebende Kunstschaffende. Zusätzlich 
erhalten sie für 50 Prozent ihres Kaufpreises eine 
Spendenqui�ung.

Und sollte ihr Lieblingswerk preislich über ihr per-
sönliches Limit steigen, seien sie bi�e nicht 
en�äuscht. Auch als Unterbieterin oder Unterbie-
ter sind sie enorm wich�g. Ohne sie gäbe es keine 
spannenden Bietergefechte und keine Spitzen–

preise. Mit jedem Gebot helfen sie, den Erlös zu 
erhöhen – selbst wenn am Ende jemand anderes 
das Bild mit nach Hause nimmt.

In diesem Jahr unterstützen wir die Orlandus-Las-
sus-S��ung, die hochbegabte und bedür�ige Mu-
sikstudierende fördert, sowie BISS, die Münchner 
Straßenzeitung, die Menschen in sozialen Schwie-
rigkeiten neue Perspek�ven eröffnet.

Eine Auk�on wie diese entsteht aus der Zusam-
menarbeit Vieler. Mein besonderer Dank gilt 
Dr. Rupert Keim, geschä�sführender Gesell-
scha�er von KARL&FABER, der diesmal die Auk�-
on leiten wird, sowie unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihre großzügige und enga-
gierte Unterstützung. 

Sehr herzlich danken wir Birgi� Ballhausen, der 
Vorsitzenden des Verein zur Förderung der S�f–
tung Villa Stuck e.V., und unserem langjährigen 
Freund Chris�an Rothmann für ihre engagierte 
Unterstützung.  

Ein großes Dankeschön gilt besonders unseren 
Clubmitgliedern sowie den Rotaractern, die ihre 
Freizeit inves�eren und bei der professionellen 
Vorbereitung und Durchführung der Auk�on uner-
müdlich im Einsatz sind. Ohne das Engagement all 
dieser Unterstützerinnen und Unterstützer wäre 
dieser Abend nicht möglich.

Also: Schauen sie genau hin, verlieben sie sich ru-
hig ein wenig – und heben sie Ihre Bieternummer 
lieber einmal zu o� als einmal zu wenig.

Ich wünsche ihnen einen unterhaltsamen Abend, 
viel Freude an der Kunst und vor allem: Mut zum 
Gebot!

Sheila Sco� 
Präsidentin  Rotary Club München-International  
Geschä�sführerin KARL&FABER Kunstauk�onen GmbH
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Vivi Vassileva

Foto: Adriana Yankulov

• Die Orlandus Lassus S��ung ist eine S��ung 
des Rotary Clubs München-Interna�onal.

• Sie fördert hochbegabte Studierende der 
Hochschule für Musik und Theater in 
München.

• Ein Orlandus Lassus S�pendium ermöglicht es 
den Studierenden, sich vollständig auf ihre 
künstlerische Entwicklung zu konzentrieren.

Seit Menschengedenken zieht sich Musik prägend 
durch die menschliche Gesellschaft. Wir hören sie 
beim Autofahren, sie gibt den Religionen wie der 
Subkultur Ausdruck, artikuliert politischen Protest, 
ist manchen sogar so gefährlich, dass sie verboten 
wird, regt Fantasie und Kreativität an, ist eine 
Kunstform, die alle Menschen rund um den Globus 
berührt und verbindet. 

Somit nimmt die Musik eine wichtige Stellung in 
unserer Gesellschaft und die Förderung von Kunst 
und Musik sowie der ausübenden Musikerinnen 
und Musiker eine bedeutsame Rolle ein. 

Zu diesem Zweck gründete der Rotary Club 
München-International 2006 die Orlandus Lassus 
Stiftung. Der schon zu seinen Lebzeiten berühmte 
Renaissancekomponist und legendäre Leiter der 
Münchner Hofkapelle Orlandus Lassus (1532- 
1594) ist Namensgeber der Stiftung. Als internati-
onal tätiger Musiker und Musikvermittler bedeu-
tet er eine besondere Inspiration für die Stiftung. 

Mit einer Bronzestatue auf dem Promenadenplatz 
in München ehrt die Stadt seinen berühmten Ka-
pellmeister. Ironischerweise dient diese Statue 
auch vielen Verehrerinnen und Verehren als Ge-
denkstätte für die Pop-Ikone Michael Jackson. Wie 
gesagt, Musik verbindet. 

Ziel unserer Stiftung ist die Förderung hochbegab-
ter Studierender der Musik an der Münchner 
Hochschule für Musik und Theater, die der finanzi-
ellen Unterstützung bedürfen. 

Insbesondere in der heutigen Zeit, die immer noch 
durch die Nachwirkungen der Corona-Pandemie 

geprägt ist, benötigen die jungen Künstler unsere 
Unterstützung. Ein Orlandus Lassus Stipendium er-
möglicht es den Studierenden, sich vollständig auf 
ihre künstlerische Entwicklung zu konzentrieren 
ohne Zeit mit Nebenjobs zu verschwenden. 

Wir sind sehr dankbar, dass wir mit Ihrer Unter-
stützung in den letzten Jahren regelmäßig Jahres-
stipendien vergeben und Studierenden weiterge-
hende Unterstützung zukommen lassen konnten. 
36 junge Künstlerinnen und Künstler der verschie-
densten Musikrichtungen und Instrumenten wur-
den mit Ihrer Hilfe bereits gefördert. 

Einige haben es mit diesem Rückenwind bis zum 
Kapellmeister und Professor bzw. Professorin ge-
schafft. Ferner konnen die jungen Künstler zahlrei-
che Preise gewinnen wie u.a. den Leonard Bern-
stein Award beim Schleswig Hostein Musikfestival 
oder den Deutschen Jazzpreis und andere schaff-
ten es sogar mit ihrer Debut-CD in die Top 10 der 
New York Times und der Washingten Post. So be-
reichern sie die Kultur. 

Dabei hat sich die Partnerschaft zwischen der Stif-
tung und der Musikhochschule stetig entwickelt 
und vertrauensvoll etabliert. 

Danke für Ihre Unterstützung und bleiben Sie uns 
gewogen. 

Weitere ausführliche Informationen finden Sie auf 
der Website der Orlandus Lassus Stiftung.
Dr. Daniele Schiuma
Vorsitzender des Stiftungsrates
Orlandus Lassus Stiftung

Projekt 1: Orlandus Lassus S��ung

Diese Projekte unterstützen wir mit dem Erlös der Benefiz-Auk�on:
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Projekt 2: BISS – Bürger in sozialen Schwierigkeiten

BISS (Bürger in sozialen Schwierigkeiten) ist eine 
monatlich erscheinende Münchner Straßenzei-
tung, die Bürgern in sozialen Schwierigkeiten hil�, 
sich selbst zu helfen. Sie wird seit Oktober 1993 
herausgegeben.

Das Straßenmagazin BISS ist poli�sch unabhängig 
und versteht sich als Lobby für Menschen, die von 
Armut und Obdachlosigkeit bedroht oder be-
troffen sind.

Das He� wird von Profis gemacht und auch die 
Verkäuferinnen und Verkäufer kommen zu Wort. 
Die Verkäufer schreiben in der monatlichen Rubrik 
„Schreibwerksta�“ eigene Texte über ihr alltägli-
ches Leben. Bei der Erstellung der Texte werden 
sie von professionellen Journalis�nnen und Jour-
nalisten unterstützt.

Vorbild für BISS war die Londoner Straßenzeitung 
The Big Issue, die Journalisten produzieren und 
Obdachlose verkaufen. Anders als in London soll-
ten in München die Obdachlosen auch an der Er-
stellung der Zeitschri� beteiligt werden – aller-
dings in Koopera�on mit professionellen Zeitungs-
machern, wie Dr. Jürgen Micksch berichtet, der 
stellvertretende Direktor der Evangelischen Aka-
demie Tutzing von 1984 bis 1993 und einer der 
Gründer.

Ein kurzer Auszug zum Bericht von Herrn Dr. Jür-
gen Micksch:  „Vom 26.-28. April 1991 habe ich ob-
dachlose Menschen zu einer Tagung in die Evange-
lische Akademie Tutzing eingeladen. Im Vorfeld 
gab es dazu viele Bedenken. So wurde mir gesagt, 
dass Obdachlose nicht wieder aus dem Schloss 
auszögen, wenn sie gesehen hä�en, wie schön sie 
dort wohnen und schlafen können.“

Die erste Ausgabe von BISS wurde am 17. Oktober 
1993 vorgestellt – dem Interna�onalen Tag der Ar-
mut. Diese erste Ausgabe war schnell vergriffen 
und musste mehrmals nachgedruckt werden. BISS 
ist die erste Straßenzeitschri� in Deutschland.

Die Zeitung ist in München anerkannt und be-
schä�igt inzwischen etwa 100 Menschen, die 
überwiegend obdachlos sind oder waren. Beson-
ders durch das Engagement der ehemaligen Ge-
schä�sführerin Hildegard Denninger wurde be-
reits 2008 auch eine S��ung eingerichtet, mit 
dem Ziel, Ausbildung und Qualifizierung von be-
nachteiligten, insbesondere jüngeren Menschen 
zu fördern.

BISS hat heute eine monatliche Auflage von 
40.000 Exemplaren pro Ausgabe und beschä�igt 
von seinen ca. 100 Verkäufern, 60 als festange-
stellte Verkäufer. Die Zeitung setzt auf Arbeit als 
Schlüssel zur Integra�on und scha� für Verkäufer, 

die auf dem Arbeitsmarkt keine Chance haben, so-
zialversicherungspflich�ge Arbeitsplätze. Der Ver-
kaufspreis beträgt 2,80 Euro, wovon die (ehemals) 
obdachlosen und bedür�igen Verkäufer 1,40 Euro 
behalten dürfen.

Jeder BISS-Verkäufer und jede BISS-Verkäuferin mit 
Festanstellung hat einen persönlichen Paten der 
den Teil des Gehalts übernimmt, der durch den 
Verkauf der Zeitschri� nicht selbst erwirtscha�et 
werden kann. Das sind durchschni�lich 7.000 Euro 
pro Verkäufer und Jahr. Durch Übernahme einer 
Patenscha� helfen wir konkret Menschen in 
schwierigen Situa�onen und unterstützen die Idee, 
dass Eigenini�a�ve und Arbeit der Schlüssel für ei-
nen Neustart sind.

Informa�onen zur weiteren Finanzierung des Ver-
eins BISS e.V. werden jährlich in der Oktoberausga-
be in der Rubrik „Rückblick/Ausblick“ veröffentlicht 
oder können auf der BISS-Website abgerufen wer-
den unter h�ps://biss-magazin.de/finanzierung/

BISS setzt auf Hilfe zur Selbsthilfe und engagiert 
sich mit allen Krä�en dafür, dass arme Menschen 
einen Arbeitsplatz, bezahlbaren Wohnraum und ei-
nen guten Platz in der Gesellscha� haben.

Karin Lohr
Geschä�sführung
BISS - Bürger in sozialen Schwiriekeiten e.V.

https://biss-magazin.de/finanzierung/
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Unsere Auk�on arbeitet nach dem 50:50 Prinzip.

Das bedeutet, vom erzielten Hammerpreis erhält 
der Künstler 50%. Mit den anderen 50% unter- 
stützen Sie als freiwillige Spende unsere sozialen 
Projekte, so wie sie hier im Katalog zuvor beschrie-
ben sind. Für diesen Teil können wir eine Spenden-
bescheinigung ausstellen.

Die Spende können Sie  frei zwischen den Projek-
ten au�eilen. 

Aufschläge werden nicht erhoben.

Wir werden versuchen, schon während der Auk�-
on, die versteigerten Werke zu verpacken und die 

Formalitäten vorzubereiten, so dass Sie nach der 
Auk�on Ihr ersteigertes Werk gleich mit nach Hau-
se nehmen können. 

Sollten Sie mit öffentlichen Verkehrsmi�eln unter-
wegs sein, können Sie Ihr Werk gerne bei 
KARL&FABER kurzfris�g zwischenlagern und im 
Laufe der Woche abholen. Das Gleiche gilt für die 
Skulpturen. 

Für Telefonbieter außerhalb Münchens gibt es 
auch die Möglichkeit Ihnen Ihr Werk gegen einen 
Kostenbeitrag zuzusenden. 

So funk�oniert unsere Auk�on

und den Einlassprozess erheblich vereinfachen 
und beschleunigen. Direkt zur Online-Registrie-
rung geht es hier: rotarykunstauk�on.de/anmel–
dung

Aktuelles, die unterstützten Projekte sowie die 
Werke und ihre Künstler sowie alle Informa�onen 
rund um die Auk�on, finden sie ebenfalls auf rota-
rykunstauk�on.de. Mit ihrem Mobiltelefon  kön-
nen Sie auch den QR-Code auf der Titelseite dieses 
Kataloges nutzen. 

Dieser Auk�onskatalog ist auch online verfügbar 
unter rotarykunstrauk�on.de/katalog.

Wir freuen uns, Sie am 21. Oktober 2026 um 19:00 
bei KARL&FABER Kunstauk�onen, Amiraplatz 3, 
80333 München, begrüßen zu dürfen.

Einlass ist ab 18:00 Uhr, die Auk�on startet um 
19:00 Uhr.

Die Auk�on wird ab etwa 19:30 Uhr live via You-
Tube gestreamt. Der Zugangslink wird rechtzei�g 
auf rotarykunstauk�on.de veröffentlicht. Dort fin-
den Sie auch die detaillierten Informa�onen wie 
Sie mitbieten können.

Am 19. und 20. Oktober 2026, von jeweils 11:00 
bis 17:00 Uhr, können Sie die Werke bei KARL&FA-
BER Kunstauk�onen besich�gen.

Für Ihre Teilnahme bi�en wir Sie, sich online zu re-
gistrieren. So wollen wir die Bieterregistrierung 

Organisatorische Hinweise:

https://rotarykunstauktion.de
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Es sind noch Restbestände einzelner Ausgaben ver-
fügbar, die Sie gerne  am Abend der Auk�on erwer-
ben können. Die Mo�ve „Frauenkirche“ und „Are-
na“ sind ausverkau�. Von den Fliesen „Neu-
schwanstein“ und „Werk 12“ sind unterschiedliche 
Varianten verfügbar.

Diese Fliesen sind zu einem Kostenbeitrag von 25 € 
(ungerahmt) bzw. 35 € (gerahmt) erhältlich. 

Die tradi�onelle Rothmann-Fliese:

Die Fliesen Edi�onen im Überblick

Die Fliesen-Edi�on 2026 (Entwurf)

https://rotarykunstauktion.de
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Klicken Sie auf die Losnummer, um direkt zum Werk zu springen.

Künstlerverzeichnis nach Losnummern

01 Konrad Klapheck

02 Hank Schmidt in der Beek

03 Tim Eitel

04 A.R. Penck

05 Martin Spengler

06 Günter Fruhtrunk

07 Adolf Fleischmann

08 Philip Grözinger

09 Joseph Broghammer

10 Annette Girke

11 Herbert Mehler

12 Stephan Wurmer

13 Anna Bellmann

14 Thomas Ruff

15 Sheila Furlan

16 Sebastian Mass

17 Katharina Arndt

18 Sebastian Quast

19 Jan Voss

20 Richard Schur

21 Werner Maier

22 Ptolemy Mann

23 Roland Fischer

24 Brigitte Waldach

25 Sebastian Herzau

26 Tanja Selzer

27 Mads Ra�e Hein

28 Marion Eichmann

29 Vera Mercer

30 Moritz Götze

31 Niki de Saint Phalle

32 Manfred Mayerle

33 Sati Zech

34 Maria Wallenstål-Schoenberg

35 Lina Danitz

36 Tobias Stutz

37 Felix Rehfeld

38 Bernd Zimmer

39 Christian Rothmann

40 Stylianos Schicho

41 Andreas Zagler

42 Gerhard Mayer
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Künstlerverzeichnis alphabethisch

Klicken Sie auf die Losnummer, um direkt zum Werk zu springen.

Katharina Arndt  17

Anna Bellmann  13

Joseph Broghammer  09

Lina Danitz  35

Niki de Saint Phalle  31

Marion Eichmann  28

Tim Eitel  03

Roland Fischer  23

Adolf Fleischmann  07

Günter Fruhtrunk  06

Sheila Furlan  15

Annette Girke  10

Moritz Götze  30

Philip Grözinger  08

Sebastian Herzau  25

Konrad Klapheck  01

Werner Maier  21

Ptolemy Mann  22

Sebastian Mass  16

Gerhard Mayer  42

Manfred Mayerle  32

Herbert Mehler  11

Vera Mercer  29

A.R. Penck  04

Sebastian Quast  18

Mads Ra�e Hein  27

Felix Rehfeld  37

Christian Rothmann  39

Thomas Ruff  14

Stylianos Schicho  40

Hank Schmidt in der Beek  02

Richard Schur  20

Tanja Selzer  26

Martin Spengler  05

Tobias Stutz  36

Jan Voss  19

Brigitte Waldach  24

Maria Wallenstål-Schoenberg  34

Stephan Wurmer  12

Andreas Zagler  41

Sati Zech  33

Bernd Zimmer  38
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Wir danken folgenden Galerien für ihre Unterstützung:

Galerie Filser & Gräf
Galeriestr. 6
80539 München
kontakt@filserundgraef.de

filserundgraef.de

Galerie Jordanow
Zieblandstr. 19
80799 München
jordanow@galerie-jordanow.de

www.galerie-jordanow.de

Gallery Lau
 Innere Wiener Str. 59
81667 München
karoline@gallery-lau.com 

www.gallerylau.com

Kunsthaus Artes
Bödekerstraße 13
30161 Hannover
info@kunsthaus-artes.de

www.kunsthaus-artes.de

Galerie Fenna Wehlau
Amalienstr 21 und 24
80333 München
info@galerie-wehlau.de

www.galerie-wehlau.de

https://filserundgraef.de/
http://www.galerie-jordanow.de/
https://www.gallerylau.com
https://www.kunsthaus-artes.de
https://www.galerie-wehlau.de
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zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 400 €
Konrad Klapheck online: Wikipedia

Konrad Klapheck wurde 1935 als einziges Kind der 
Kunsthistoriker Richard Klapheck und Anna Kla-
pheck in Düsseldorf geboren. Dort besuchte er das 
Humboldt-Gymnasium. 1954 bis 1958 studierte er 
an der Kunstakademie Düsseldorf, wo er Schüler 
von Bruno Goller wurde. Aus starkem Interesse am 
Surrealismus besuchte er in diesem Jahr den zu 
dieser Zeit in Paris lebenden Max Ernst. Sein erstes 
Schreibmaschinenbild (Schreibmaschine, 1955) 
erntete Zuspruch von Goller, und dieser ermu�gte 
Klapheck, die Objektmalerei weiter zu verfolgen.

1960 erhielt er den Förderpreis zum Großen Kunst-
preis des Landes Nordrhein-Wes�alen. Danach 
lehnte er alle Auszeichnungen ab. 1961 kam Kla-
pheck mit dem Pariser Surrealistenkreis um André 
Breton in Kontakt. 1965 stellte Klapheck erstmals 
in einer Einzelausstellung in Paris aus, wo 1956 
sein Aufnahmeantrag in die École na�onale supér-
ieure des beaux-arts de Paris abgelehnt worden 
war. Zweimal nahm er an der documenta in Kassel 
teil (1968, 1977).

Klaphecks Mals�l vereinigt Merkmale des Neorea-
lismus und des Surrealismus zu einem eigenen S�l, 
an dem er bis zu seinem Tod festhielt. Fälschlic-
herweise werden ihm auch Elemente der Pop Art 
(noch bevor diese als solche in Erscheinung trat) 
zugeschrieben. Seit den 1950er-Jahren malte er 
präzise, gegenständlich, o� großforma�g und 
scheinbar realis�sch technische Geräte, Maschi-
nen, Apparate und Alltagsgegenstände, doch sel-
tsam verfremdet und neu komponiert, sodass sie 
zu Dämonen, Ikonen oder Monumenten wurden. 
Dazu gehören Schreibmaschinen, Nähmaschinen, 
Wasserhähne und Duschen, Telefone, Bügeleisen, 
Schuhspanner und Schuhe, Schlüssel, Sägen, Auto-
reifen, Fahrradschellen und Uhren. Diese Anord-
nung entspricht der Reihenfolge, in der die The-
men in Klaphecks Werken au�auchten. Die Sujets 
aus der Welt der Maschinen, Geräte und Werkzeu-
ge trugen dem Künstler den Ruf eines „Maschinen-
malers“ ein. (Quelle: Wikipedia)

Konrad Klapheck 01

Bügeleisen (Dragon du Foyer), Offset-Farblitografie auf Arches-Papier, Bla�größe: 88 x 62 cm, 
Mo�v: 53,5 x 45,5 cm, Aufl.: 152/160

https://de.wikipedia.org/wiki/Konrad_Klapheck


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 750 €
Hank Schmidt in der Beek online: Website │ Instagram

Hank Schmidt in der Beek (*1978 in München) stu-
dierte von 1999 bis 2006 Kunst an der Hochschule 
fur Gestaltung, Offenbach am Main und an der 
Academie des Beaux-Arts, Brüssel und lebt seit 
2006 in Berlin.

In seinen umfangreichen Werkserien aus Male-
reien oder Collagen zi�ert er bekannte Mo�ve, 
kombiniert sie frei und kreiert gänzlich neue Zu-
sammenhänge. Seine unbefangene Perspek�ve 
auf und sein kühner Umgang mit jenen Werken, 
von denen man sagen könnte, sie hä�en einen be-
rühmten Teil moderner Kunstgeschichte geschrie-
ben, haben Leich�gkeit und Witz zum Effekt: wie 
ein Befreiungsschlag von der Bedeutungslast.

Doch geht das Schaffen von Hank Schmidt in der 
Beek weit uber die Beschä�igung im Format der 

tradi�onellen „Flachware“ hinaus: Als Dichter, Pu-
blizist, Musiker und Sänger der Band „Das Lunsen-
trio“ lässt er ein vielgestal�ges Spektrum an küns-
tlerischer Auseinandersetzung entstehen.

Diesen Sommer erschien im Nürnberger starfruit-
Verlag seine zweite umfassende Collagen-Antholo-
gie „Guten Aaabend!“.

2024/25 zeigte das Museum Villa Stuck unter dem 
Titel “Drachensaison in der gegenstandslosen 
Welt” gut hundert von Hanks Schmidt in der Beeks 
Collagen, darunter auch diese Collage Nr. 947 (Gil-
bert & George / Mainzelmännchen).

Hank Schmidt in der Beek02

Collage Nr. 947 (Gilbert & George / Mainzelmännchen), 2023, 
handlackierter Rahmen 28 x 21,8 cm (gerahmt: 36,5 x 29,5 cm), Unikat, verso signiert

http://www.hankschmidtinderbeek.de
https://www.instagram.com/hankschmidtinderbeek


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 800 €
Tim Eitel online: Wikipedia

Tim Eitel (*1971 in Leonberg) lebt und arbeitet in 
Paris. Er gilt als einer der prominentesten Vertreter 
der sogenannten Neuen Leipziger Schule. Seine 
dem Realismus und der Roman�k verpflichtete 
Malerei verbindet fotografisch präzise Figuren mit 
monochromen Farbflächen und feinen Farbkontra-
sten. 

Nach einem ersten fotorealis�schen Eindruck 
offenbaren seine Bilder bei näherer Betrachtung 
ihre malerische Vielschich�gkeit: Inkongruenzen 
im Raum, versteckte geometrische Abstrak�on 
und eine ausgeprägte Reflexion über das Medium 
selbst. Sein mo�visches Spektrum reicht von Mu-
seumsbesuchern und intellektuellen Bildbetrach-
tern bis hin zu Obdachlosen und Occupy-Ak�visten 
– „urbanen Nomaden", deren Lebensrealität er fe-
sthält. Eitel wird in eine Reihe mit Caspar David 
Friedrich, Edward Hopper und Alex Katz gestellt; 
im Magazin ArtReview wurde er als „möglicherw-
eise bester lebender Maler" gefeiert.

Ausbildung: Studium an der Hochschule für Grafik 
und Buchkunst Leipzig (1997–2001), Meisterschül-
er bei Arno Rink (bis 2003), Mitbegründer der Pro-
duzentengalerie Liga, Berlin (2002).

Auszeichnungen: Landesgraduiertens�pendium 
des Freistaates Sachsen 2002, Marion-Ermer-Preis 
2003.

Ausstellungen (Auswahl): Museum der bildenden 
Künste, Leipzig („Offene Wände", 2019), Kunsthal-
le Tübingen und Kunsthalle zu Kiel („Die Bewoh-
ner", 2008), Museum zu Allerheiligen, Scha�au-
sen 2004, Essl Museum, Klosterneuburg/Wien, 
Paula Modersohn-Becker Museum, Bremen 2022, 
Kunsthalle Rostock 2024, Museu de Arte de São 
Paulo, Liverpool Biennale 2010. Vertreten durch 
die Galerie Eigen + Art, Leipzig/Berlin.

Tim Eitel 03

Profis, Siebdruck, 24 x 23 cm, 2008, PP (Printers Proof), Edi�on: Texte zur Kunst

https://de.wikipedia.org/wiki/Tim_Eitel


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 500 €
A.R. Penck online: Wikipedia

A. R. Penck (* 5. Oktober 1939 in Dresden; † 2. Mai 
2017 in Zürich) war ein deutscher Maler, Grafiker 
und Bildhauer und Jazzmusiker. Er zählt zu den be-
deutendsten Vertretern der deutschen Malerei 
des 20. Jahrhunderts.

Penck nahm von 1953 bis 1954 Mal- und Zeiche-
nunterricht bei Jürgen Bö�cher (Künstlername 
Strawalde) und wurde Mitglied der Künstlerg-
ruppe Erste Phalanx Nedserd. Die Gruppe strebte 
Arbeiten ohne Kompromisse an. Den Mitgliedern 
blieb ein Akademiestudium verwehrt. Ab 1956 
bewarb er sich viermal erfolglos an der Hochschu-
le für Bildende Künste Dresden und an der Hoch-
schule für Bildende und Angewandte Künste Berlin 
(Ost). 1955 bis 1956 war Penck als Zeichner bei der 
DEWAG in der Lehre. Nach Abbruch der Lehre ar-
beitete er als Heizer, Nachtwächter, Brie�räger 
und Kleindarsteller.

Seit 1969 bekam er zunehmend Probleme mit 
dem Ministerium für Staatssicherheit der DDR. 
Pencks Bilder wurden beschlagnahmt.

Nach dem Militärdienst 1974 und vor allem der 
Verleihung des Will-Grohmann-Preises 1975 durch 
die Akademie der Künste in West-Berlin nahmen 
auch die Kontrollen der Staatssicherheit zu. 1976 
begegnete Penck dem westdeutschen Maler Jörg 
Immendorff, mit dem er in den folgenden Jahren 
zusammenarbeitete. In ihren Arbeiten setzten sie 
sich sowohl für die Abschaffung der deutsch-deu-
tschen Grenze als auch für Dissidenten ein. Ab 
1977 beschlagnahmte der Zoll die Gemälde 
Pencks, der ab 1976 auch mit Y signierte.

Im Mai 1979 wurden bei einem Einbruch in das 
Atelier Pencks verschiedene Arbeiten und Auf-
zeichnungen vernichtet. Am 3. August 1980 wurde 
er ausgebürgert und siedelte in den Westen über. 
Er lebte zunächst in Kerpen bei Köln. 1983 zog 
Penck nach London. 1988 wurde er als Professor 
für Malerei an die Kunstakademie Düsseldorf be-
rufen. Nach seiner Emeri�erung im Jahr 2003 leb-
te und arbeitete Penck in Dublin, Irland.

A.R. Penck04

SW Siebdruck, ca. 1991-93, 70 x 70 cm, Auflege 8/25

https://de.wikipedia.org/wiki/A._R._Penck


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 900 €
Mar�n Spengler online: Website │ Instagram

Mar�n Spengler (*1974 in Köln) lebt und arbeitet 
in München. Nach seinem Studium der Freien 
Kunst an der Hochschule für Künste in Bremen bei 
Prof. Karin Kneffel (ab 2003) und an der Akademie 
der Bildenden Künste Wien bei Prof. Manfred Per-
nice (2006-07), schloss er 2010 sein Diplom an der 
Akademie der Bildenden Künste München ab, wo 
er zum Meisterschüler ernannt wurde. 2010-11 
war er künstlerischer Mitarbeiter bei Prof. Karin 
Kneffel.

Spenglers Ausstellungsbiografie umfasst: Städ�s-
che Galerie Lahr, Kunstverein Würzburg, Galerie 
Kornfeld Berlin, EXPO CHICAGO (Soloshow), New 
Posi�ons Art Cologne, Galerie Thomas Modern 
München, Neuer Kunstverein Wuppertal und viele 
weitere renommierte Ins�tu�onen. Seine Werke 
befinden sich in bedeutenden öffentlichen Samm-
lungen wie dem Deutschen Bundestag, der Arto-
thek München, der Sammlung Hildebrand Leipzig 
und dem Bundesfinanzhof München.

Martin Spengler 05

„Tokio“, 2020, 30 × 30 × 11,5 cm, Wellpappe, bemalt mit Gesso, Graphit und Permanentmarker, 
verso signiert und da�ert, Unikat

https://martin-spengler.de
https://www.instagram.com/martinspengler


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 600 €
Günter Fruhtrunk online: Website │ Wikipedia

Günter Fruhtrunk (*1.5.1923 und †12.12.1982 
jeweils in München) studierte zunächst zwei Se-
mester Architektur an der technischen Universität 
München. Im 2. Weltkrieg war er als Kriegsmaler 
eingesetzt. Nach dem Krieg studierte er Malerei 
bei dem Maler Willi Straube. 1954 zog Fruhtrunk 
nach Paris, wo er im Studio von Jean Arp arbeitete. 
Von 1967 – 1982 war er Professor an der Akade-
mie der bildenden Künste in München. Der küns-
tlerische Nachlass von Günter Fruhtrunk wird dur-
ch die Galerie Walter Storms in München verwal-
tet.

Günter Fruhtrunk verdankt den hohen Bekann-
theitsgrad seiner Kunst und seiner Bildsprache ins–
besondere dem Umstand, dass auch kuns�erne 
Menschen in ihrem Alltag damit konfron�ert wur-
den. Es war jahrzehntelang nahezu unmöglich, 
dem charakteris�schen Fruhtrunk-Design zu ent-

kommen. Sein berühmtes und millionenfach ver-
breitetes Werk, die Aldi-Nord-Plas�ktüte, soll der 
Künstler zuletzt als Fehltri� bi�er bereut haben. 
Sie war jedoch eine gut bezahlte Au�ragsarbeit.

Günter Fruhtrunk li� unter schweren Depressio-
nen, die möglicherweise auch in Verbindung mit 
den starken Arzneimi�eln standen, die der Maler 
aufgrund seiner Kriegsverletzungen einnehmen 
musste. Er nahm sich am 12. Dezember 1982 in 
seinem Atelier das Leben.

Bisher sind die Werke von Fruhtrunk in nahezu 300 
Ausstellungen gezeigt worden. Unter anderem 
wurde er im Museum of Modern Art (MoMA) in 
New York ausgestellt, 1968 auf der Documeta in 
Kassel, im Museum Moderner Kunst S��ung Lud-
wig (mumok) Wien und in München im Lenbach-
haus.

Günter Fruhtrunk06

O. T. (aus: zehn metastabile Komposi�onen), 1963, Farbserigrafie auf leichtem Karton, 
verso signiert, Auflage 40, Bla�maß: 65 x 51 cm, Rahmen: 89,5 x 74,5 cm

https://www.fruhtrunk-gesellschaft.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/G%C3%BCnter_Fruhtrunk


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 400 €
Adolf Fleischmann online: Wikipedia

Adolf Richard Fleischmann (*18. März 1892 in Es-
slingen am Neckar, †28. Januar 1968 in Stu�gart) 
war ein deutscher Maler.  Von 1952 bis 1962 lebte 
er in New York. Sein Spätwerk wird in der Nähe des 
Konstruk�vismus eingeordnet. Er gilt als Vorläufer 
der Op-Art. 

Im Alter von nunmehr fast 60 Jahren ha�e er sei-
nen eigenen unverkennbaren S�l gefunden, der 
sich durch rhythmisch gruppierte schmale Streifen 
auszeichnet, die in schmale Winkel eingebunden 
sind. 

Adolf Fleischmann 07

o.T., 1967, Farbserigrafie, Bla�ormat 87 x 60 cm, Mo�v 64 x 45 cm, Auflage16/32, monogrammiert

https://de.wikipedia.org/wiki/Adolf_Fleischmann


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 800 €
Philip Grözinger online: Website │ Video

Philip Grözinger (*1972 in Braunschweig) studierte 
von 1990 bis 1998 an der Hochschule für Bildende 
Künste Braunschweig. Er war Meisterschüler bei 
Prof. Karl Schulz.

1998 erhält er ein S�pendium des Landes Nieder-
sachsen. Als Ar�st in Residence arbeitete er 2014 
in CCA Andratx, Mallorca. Er hat einen Lehrau�rag 
für Malerei der Kunsthochschule Weißensee in 
Berlin, wo er auch lebt und arbeitet.

„Wenn man mit Malerkollegen über Philip Grözing-
ers Arbeiten spricht, fällt immer wieder die eine, 
respektvoll und bewundernd gemeinte Frage: Wie 

macht er das nur? Grözingers Arbeiten sind nicht 
nur in einer eigenen Ästhe�k verortet, sondern 
stets von handwerklichem Stolz geprägt. Das er-
möglicht ihm, vermeintlich beiläufige, skizzenar-
�ge Formate in einer malerischen Reife zu bearbei-
ten.“ (Peter Ungeheuer, Berlin)

Der Spendenerlös dieses Werkes geht an Rotaract 
Munich-Interna�onal für deren Unterstützung wir 
uns herzlich bedanken. Rotaract sind junge Rota-
rier ab 18 Jahren.

Philip Grözinger08

If Only I Knew, 2026, Öl auf Leinwand, 40x40 cm

http://philipgroezinger.com/
https://www.youtube.com/watch?v=11U2oqtFMXA


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 800 €
Joseph Broghammer online: Website │ Instagram

Joseph Broghammer studierte an der University of 
South Dakota in Vermillion und an der University 
of Wisconsin in Madison. Er präsen�erte seine 
Werke in mehr als 100 Gruppenausstellungen und 
Einzelausstellungen in den Vereinigten Staaten, 
den Niederlanden, Deutschland und Italien. Fer-
ner sind sie Bestandteil öffentlicher und privater 
Sammlungen.

Seine aktuelle Kunst, die tradi�onelle Form und 
Ausführung mit einer provokanten, zeitgenössis-
chen Art und Weise verbindet, besteht hauptsäc-
hlich aus großen Porträts von Vögeln in Pastell, 
Bleis��, Kohle und Sprühfixiermi�el auf Papier.

Der Künstler hat seinen Porträts auch eine unbe-
streitbare Persönlichkeit oder einen Charakter ver-
liehen; eine Maske, die sowohl enthüllt als auch 
verbirgt. Diese Persönlichkeit wird durch die indivi-

duelle Ikonographie eines jeden Porträts noch ver-
stärkt, die jede mögliche Interpreta�on unterstüt-
zt. Obwohl Broghammer in jedem Werk bes�mm-
te, bedeutungsvolle Ereignisse und Charaktere 
darstellt, ist es letztlich sinnlos, sie auf diese Weise 
entschlüsseln zu wollen. Seine „Flock of Joe“ sind 
persönlich, lyrisch und trotz ihrer Vertrautheit 
herrlich bizarr. Sie nutzen unsere Neugierde und 
unsere Liebe zur Natur aus. Dennoch haben sie ge-
rade genug Haltung, um uns wissen zu lassen, dass 
wir uns in seiner Welt und zu seinen Bedingungen 
befinden. Sie sind im privaten Kosmos des Küns-
tlers entstanden und klingen einfach als symboli-
sche und sa�rische Verweise auf einen Makroko-
smos dessen, was man als die condi�o humana 
bezeichnen muss.

Joseph Broghammer 09

The empty ideas boot, 2026, Pastel/Papier, 50 x 40 cm

https://josephbroghammer.com/index.html
https://www.instagram.com/josephbroghammer


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 800 €
Anne�e Girke online: Website │ Instagram

Anne�e Girke (*1965 in Bamberg) ist Bildhauerin 
und Malerin. Sie lebt und arbeitet in Starnberg. 
Nach einem Studium der Tex�ltechnik und einer 
Tä�gkeit in der freien Wirtscha� wandte sie sich 
2003 der Kunst zu. Als Schülerin des Bildhauers 
Max Wagner entwickelte sie ein ausgeprägtes Ge-
spür für Form, Material und Raum. Seit 2009 ist sie 
als freischaffende Künstlerin tä�g.

2013 begann sie ihr Malereistudium bei Prof. Mar-
kus Lüpertz, das sie als Meisterschülerin abschloss. 
In ihrem Werk verbindet Anne�e Girke plas�sches 
Denken mit malerischer Sensibilität. Ihre Arbeiten 
zeichnen sich durch eine konzentrierte Formen-

sprache und eine besondere Aufmerksamkeit für 
Struktur, Präsenz und Bewegung aus.

Charakteris�sch sind die wiederkehrenden Tier-
mo�ve und organischen Formen, die sie in Skulp-
tur und Malerei eigenständig interpre�ert. Zwi-
schen Gegenständlichkeit und freierer Verdich-
tung entstehen Werke, die Klarheit und Ausdruck, 
Ruhe und Spannung miteinander verbinden. 

2019 wurde Anne�e Girke mit dem Kunstpreis der 
Stadt Starnberg ausgezeichnet.

Annette Girke10

Bronko, 2025, Bronze, ca. 16 x 24 x 9 cm, mit eingeritzer Signatur

https://annette-girke.com
https://www.instagram.com/annettegirke


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.500 €
Herbert Mehler online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Herbert Mehler (*1949 in Steinau, Petersberg) ve-
reint tradi�onelles Handwerk mit zeitgenössischer 
Skulptur. Erste künstlerische Erfahrungen sammel-
te Mehler bei seinem Vater, dem Holzbildhauer 
Franz Mehler. Im Anschluss an seine Ausbildung als 
Bildhauer studierte er von 1972 bis 1976 Malerei 
an der Akademie der Bildenden Künste Nürnberg. 
Gemeinsam mit seiner Frau, der Malerin und Bild-
hauerin Sonja Edle von Hoeßle, gründete er im 
Jahr 2000 auf einem alten Bauerngut in Rieden-
heim, Unterfranken das „riedenheim project“; in 
der Scheune, im Atelier und auf der Skulpturen-

wiese fanden auf über 500 m² Ausstellungen und 
kulturelle Veranstaltungen sta�.

2007 wurde Mehler mit dem Kulturpreis der Stadt 
Würzburg ausgezeichnet – eine Anerkennung sei-
nes bedeutenden Beitrags zur regionalen und üb-
erregionalen Kunstszene. Der Künstler lebt und ar-
beitet sowohl in Eisingen bei Würzburg als auch in 
Kranidi auf dem Peloponnes.

Herbert Mehler 11

ROTAZIONE, Eisenguss, 60 cm hoch, Auflage: 12

https://herbert-mehler.com/
https://www.instagram.com/mehlerherbert
https://de.wikipedia.org/wiki/Herbert_Mehler


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.200 €
Stephan Wurmer online: Website

Stephan Wurmer (*1956 in Frauenwahl, Nieder-
bayern) lebt und arbeitet in Nürnberg.

“Im weiten Spannungsfeld zwischen Transparenz 
und Geschlossenheit, zwischen Außen und Innen, 
offenbaren die Holzskulpturen von Joseph Stephan 
Wurmer eine s�lle, kontempla�ve Kra�, gepaart 
mit fein gesetzten Bewegungsimpulsen. Idee und 
Werkstoff bilden bei ihm eine ebenso wesenha�e 
wie genau kalkulierte Einheit – Grundlage für Rau-
machsen, Strukturen und Perspek�ven, die den 
Arbeiten innewohnen. Im Dialog mit geometrisch-
archaischen Ordnungsprinzipien öffnet sein Werk 
Blickachsen und Denkräume, die sich auf univer-
selle Weise mit dem Kreislauf der Natur verbinden: 
Konstruk�ves und organisches Wachstum, Bewe-
gung und Licht fügen sich zur umfassenden Ein-
heit.” (Dr. Birgit Möckel, Berlin)

Ausbildung: Studium der Bildhauerei an der Aka-
demie der Bildenden Künste Nürnberg (1978–84) , 
Assistent an der AdBK Nürnberg (1984–85).

Auszeichnungen (Auswahl): Kunstpreis der Nürnb-
erger Nachrichten 2008, Kunstpreis der Sparkasse 
Nördlingen 2007, Wolfram-von-Eschenbach-För–
derpreis 1999, Debütantenpreis des Kultusmini-
steriums Bayern 1990, Akademiepreis der AdBK 
Nürnberg 1983.

Sammlungen (Auswahl): Kunstsammlung Deu-
tscher Bundestag, Berlin, Bayerische Staatsge-
mäldesammlung, München, Kunstmuseum Erlan-
gen, Forum Konkrete Kunst, Erfurt, Siemensforum, 
Erlangen. In München vertreten durch die Galerie 
Fenna Wehlau.

Stephan Wurmer12

Ordnung und Chaos, 2024, Zeder, 19 x 13 x 19 cm, Unikat, untersei�g signiert

https://www.galerie-wehlau.de/stephan-wurmer


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 900 €
Anna Bellmann online: Website │ Instagram

Anna Maria Bellmann (*1984 in Starnberg) lebt 
und arbeitet in Oberbayern. Seit 2010 ist sie auto-
didak�sch künstlerisch tä�g.

Ihre Arbeiten verbinden präzise Handarbeit mit 
zeitgenössischem Ausdruck: Mit Skalpell und Fal-
zung scha� sie aus Papier dreidimensionale Re-
liefs, die durch Licht und Scha�en in Bewegung ge-
raten. Dichroi�sche Acrylglas-Elemente verstärken 
diesen Effekt durch farbige Reflexionen.

Inspiriert durch die Werksta� ihres Vaters sowie 
durch Naturformen, thema�siert Bellmann Tran-
sforma�onsprozesse in Umwelt und Gesellscha�. 
Ihre Werke stehen für einen Dialog zwischen hand-
werklicher Tradi�on und moderner Gestaltung – 
zwischen Struktur und Intui�on.

Seit 2021 ist sie Mitglied im Berufsverband Bilden-
der Künstler München/Oberbayern. 2022 wurde 
sie von der Galerie Lau (München) aufgenommen.

Bellmanns Arbeiten sind interna�onal ausgestellt 
und gesammelt. Wich�ge Sta�onen waren die 
Shanghai Paper Art Biennale 2021, 2023, die Glo-
bal Paper Triennale Deggendorf 2024 und die Stra-
bag Kuns�orum Nominierung Wien 2025. Ankäufe 
erfolgten u.a. durch die HPH Privatsammlung, den 
Public Investment Fund Saudi-Arabien sowie inter-
na�onale Kunstsammlungen in Qatar, Toronto, Co-
lorado Springs und Rabat. 

Anna Bellmann 13

The Reef ll, 2021,  Canson Mi Teintes paper, DIN ISO 9706, hand cut and folded, 
52 x 52 cm, signiertes Unikat

https://www.anna-bellmann.com
https://www.instagram.com/annamaria_bellmann


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Thomas Ruff online: Website

Thomas Ruff (*1958) zählt zu den bedeutendsten 
Fotokünstlern der Gegenwart. Er studierte von 
1977 bis 1985 an der Kunstakademie Düsseldorf 
bei Bernd und Hilla Becher und wurde Ende der 
1980er-Jahre mit seinen großforma�gen Porträts 
interna�onal bekannt. Sein Werk umfasst unter 
anderem Architektur-, Interieur- und Sternenauf-
nahmen sowie experimentelle Bildserien, in denen 
er die Möglichkeiten und Grenzen der Fotografie 
auslotet. Ruff arbeitet häufig mit bereits vorhan-
denem Bildmaterial, das er mithilfe digitaler Tech-
niken bearbeitet und neu interpre�ert – zuletzt 
etwa NASA-Aufnahmen der Marsoberfläche. 

Seine Arbeiten hinterfragen die Wahrnehmung 
von Wirklichkeit ebenso wie das Medium Fotogra-
fie selbst. Seit rund vier Jahrzehnten stellt Ruff 
weltweit aus, war auf der documenta IX sowie za-
hlreichen interna�onalen Biennalen vertreten. Sei-
ne Werke befinden sich in bedeutenden Mu-
seumssammlungen, darunter das Museum of Mo-
dern Art und das Metropolitan Museum of Art in 
New York sowie das S.M.A.K. in Gent. Heute gilt 
Thomas Ruff als einer der interna�onal renom-
miertesten Vertreter seiner Genera�on.

Thomas Ruff14

M.a.r.s. 14, 2012,  C-Print , Auflage 40 Exemplare auf Fotopapier, 80 x 64 cm, ungerahmt, 
verso nummeriert und signiert

https://www.thomasruff.com/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.300 €
Sheila Furlan online: Website │ Instagram

Sheila Furlan (*1974 in Rom) näht Alltagsgegen-
stände und mitunter auch menschliche Körper in 
eine durchsich�ge Haut aus Organzastoff ein. So 
entstehen transparente, dünnhäu�ge Arbeiten, 
deren membranar�ge Oberfläche Einblicke in In-
nenräume gewährt und ein dialek�sches Wechsel-
spiel zwischen Innen und Außen, zwischen Raum, 
Transparenz und Volumen eröffnet. Schlüp� der 
Gegenstand wieder aus seiner Hülle, bleibt ein fra-
giler Kokon zurück, der die Erinnerung an den ur-
sprünglichen Zustand bewahrt. Auf hauchdünnes 
Seidengewebe s�ckt sie zudem Schri�züge, gehei-
me Botscha�en und Zeichnungen – lange Fäden 
hängen an den Satzenden oder verbinden sie in-
haltsreich miteinander. „Sheila Furlan ist eine Mei-
sterin der Verfremdung." (Uwe Mitsching)

Ausbildung: Studium an der Akademie der Bilden-
den Künste, München (1997–2004) · Auslandss�-
pendium an der Facultad de Bellas Artes, Granada 

(1999). Mitglied im BBK München/Oberbayern 
und der GEDOK München.

Auszeichnungen (Auswahl): Anerkennungs- und 
Publikumspreis, Gräfelfinger Kunstpreis 2018, No-
minierung KUNST HEUTE AWARD 2016, 2. Preis, 
Kunstverein Erding 2010.

Ausstellungen (Auswahl): Museum Haus des Pa-
piers, Berlin 2024, Städ�sche Galerie Rosenheim 
2023, Posi�ons Berlin Art Fair 2023, Dreieinigkei-
tskirche, Regensburg 2023. 

Sheila Furlan wird in München vertreten durch die 
Galerie Fenna Wehlau. Sie lebt und arbeitet in 
München.

Sheila Furlan 15

Die Lu� anhalten, 2021, handges�ckte, transparente Organza-Seide auf Metallrahmen und Federn, 
50 x 50 x 8,5 cm, Unikat, signiert

https://www.sheila-furlan.com
https://www.instagram.com/sheila_furlan


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Sebas�an Mass online: Website │ Instagram

Sebas�an Maas (*1984) ist deutscher Maler, Biolo-
ge und Neurowissenscha�ler. Er wohnt und arbei-
tet in München und Berlin.

„Die künstlerische Biografie von Sebas�an Maas ist 
ebenso ungewöhnlich wie aufschlussreich: Erst 
nach einem Studium der Biologie und Neurowis-
senscha�en wandte er sich der Malerei zu und 
nahm sein Studium an der Akademie der Bilden-
den Künste in München auf. Die intensive Ausei-
nandersetzung mit den Formenwelten der Natur 
sowie mit historischen Darstellungen von Flora 
und Fauna verbindet sich in seinem Werk mit ei-
nem �efen Verständnis für Wahrnehmungsprozes-
se und die Funk�onsweise desmenschlichen Ge-
hirns. Die Ausbildung als Meisterschüler bei Prof. 
Karin Kneffel legte dabei die handwerkliche Grund-
lage für eine gegenständliche, technisch hochpräz-
ise Malerei, die Maas in unterschiedlichen Medien 
virtuos beherrscht.

Diese Verbindung von wissenscha�licher Reflexion 
und malerischer Meisterscha� bildet das Funda-
ment einer Bildsprache, die gleichermaßen intel-
lektuell herausfordert und ästhe�sch verführt. 
Maas gelingt es, kunsthistorisch gebildete Betrach-
ter ebenso anzusprechen wie ein Publikum, das 
sich primär von der visuellen Qualität seiner Werke 
leiten lässt.“ (Dr. Dietmar Peikert)

Zur Auk�on des Rotary Clubs 2026 wird eine Arbeit 
aus der umfangreichen Serie „Primaten“ gezeigt, 
die porträtha� Arten aus dem Reich der Affen 
zeigt. 

Der geführt menschliche Duktus des Porträts 
erhöht den Rhesusaffen mit Jung�er zum Zitat un-
serer Zeit. Das Angebot an den Betrachter ist eine 
vielschich�ge, fast schon poli�sche Lesart, die un-
sere Grenze zum Tierreich fein ins Wanken bringt.
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86 Macaca mula�a, Rhesusaffe, 2026, Öl auf LKW Plane in Glaskasten, 40x30 cm

https://www.sebastian-maas.de
https://www.instagram.com/sebastian_maas_studio


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 400 €
Katharina Arndt online: Website │ Instagram

Katharina Arndt (*1981) ist eine zeitgenössische 
Künstlerin aus Deutschland, die in Berlin und Bar-
celona lebt und arbeitet. Sie studierte Bildende 
Kunst an der Hochschule für Bildende Künste 
Braunschweig und machte später ihren Master of 
Fine Arts bei Prof. John Armleder. Ihre schnellen 
und farbenfrohen Bilder ironisieren die zeitgenöss-
ische Massenkonsum-Ästhe�k einer dekadenten 
Überflussgesellscha�, indem sie ihren Alltag im di-
gitalen Zeitalter abbilden. Ihre Arbeiten wurden in 
Galerien und Museen weltweit ausgestellt. Bei-
spiele sind die Saatchi Gallery (London), VIN Galle-
ry (Vietnam), Ting Ting Artspace, Taipeh, Museum 
Villa Rot (Burgrieden), Tokyo Art Museum.

„Ich mag die Alltagskultur“, gestand die in Berlin le-
bende Künstlerin Katharina Arndt mir gegenüber 
ganz freimü�g, als wir uns über ihre künstlerische 
Praxis unterhielten. „Ich mag, wie die Techno-Gir-
lies am Strand von Barcelona angezogen sind, mit 
ihren grauenvollen Ta�oos und den billigen Moji-
tos in Plas�kbechern.“ Arndts Blick richtet sich o� 
auf Szenen des flüch�gen Exzesses und spieleri-
schen Genusses. […]

In ihre farbenfrohen Szenen Instagram-tauglicher 
Extravaganzen webt Arndt die Spuren einer unge-
filterten Realität ein: Tiefe Bräunungslinien lassen 
einen schmerzha�en Sonnenbrand erahnen; die 
Beine, Leisten und Achselhöhlen ihrer Protagoni-
s�nnen sind mit Stoppeln übersät, während ihnen 
die Werbeanzeigen in Hochglanzmagazinen ver-
künden: „Du riechst nicht gut.“ 

So erkennt Katharina Arndt einerseits an, dass uns 
solcherlei (Online-)Erfahrungen Vergnügen berei-
ten, doch zugleich erinnert sie uns auf sub�le Wei-
se daran, wie holprig reale Begegnungen o� ver-
laufen. Dafür eignet sie sich für den Massenkon-
sum festgehaltene Augenblicke an und inszeniert 
diese sorgfäl�g gecroppten, geglä�eten und mit 
den „Followern“ oder „Friends“ geteilten Schnipsel 
aus dem Kontext gerissen neu. (Auszug aus „Ich 
mag die Alltagskultur“ von Blake Palmer)
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Girls with grey Jogging pants (sketch), 2024, Acryl auf Papier, 42,0 × 29,7 cm 

https://katharina-arndt.com/
https://www.instagram.com/katharina_arndt_berlin


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 400 €
Sebas�an Quast online: Website │ Instagram

Sebas�an Quast (*1997 in München; aufgewach-
sen in St. Gallen, CH) ist ein deutsch-schweizeri-
scher Künstler. Er lebt und arbeitet in St. Gallen 
und München und studierte bei Peter Kogler 
(AdBK, München) und Hans Schabus (die an-
gewandte, Wien).

In seiner künstlerischen Praxis setzt er sich mit 
Fragen nach Fassade und Schein, nach dem En-
tstehen von Gemeinscha�en und der kapitalis�-
schen Vereinnahmung von Authen�zität ausei-
nander. Dabei arbeitet er vorwiegend mit Tex�-
lien, die auch eine hap�sche Auseinandersetzung 
mit der Kunst ermöglichen.

O� übersteigen Quasts Arbeiten die tradi�onelle 
Kunstvorstellung eines „autonomen“ Kunstwer-
kes und laden die Besucher_innen stets mit ein 
Teil der Arbeit zu werden.

So begrei� Quast seine Arbeiten als Bühne oder 
Rahmen, in dem Begegnung und Austausch mög-
lich werden. Als Mitbegründer von team ille und 
Betreiber des Kunstraums space n.n. in München 
ist ihm das auch als Organisator von Ausstellun-
gen und ähnlichen Formaten möglich.
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Archie, 2026, Sublima�onsdruck auf Wendepaille�en, mon�ert auf Aludibond, 50x40 cm, 
Unikat, verso signiert

http://sebastianquast.com
https://www.instagram.com/zaugq/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Jan Voss online: Wikipedia

Jan Voss (*9. Oktober 1936 in Hamburg) lebt in Pa-
ris. Jan Voss verbringt seine frühe Kindheit und Ju-
gend in Marne in Holstein, bis er 1953 in das Inter-
nat Schloss Plön geschickt wird. Von 1956 bis 1960 
studierte Voss an der Akademie der Bildenden 
Künste München. Er lebt seit 1960 in Paris. Von 
1966 bis 1967 war er Gastdozent an der Hochschu-
le für Bildende Künste in Hamburg. Von 1987 bis 
1992 war er Professor an der École na�onale su-
périeure des beaux-arts de Paris in Paris. Seine er-
ste Einzelausstellung ha�e er 1962 in der Galerie 
Baier in Mainz. Zwischen 1969 und 1992 ha�e Jan 
Voss als Mitglied des Deutschen Künstlerbundes 
insgesamt zwölf Ausstellungsbeteiligungen an den 
großen Jahresausstellungen des DKB.

Das Grundthema seiner Malerei ist das „Geordne-
te“ eines sich in ständiger Bewegung befindlichen 
Chaos einer diffizilen und kleinteiligen Situa�on. 
Jan Voss verwendet zahlreiche Materialien und 

Techniken in seinen Arbeiten. Er arbeitet mit far-
bintensiven Gemälden auf Leinwand und mit fei-
neren Zeichnungen, die wie Comic-ha�e Erzäh-
lungen wirken und mit vielen Details aufwarten. Im 
Jahr 1968 war er mit vier Bildern Teilnehmer der 4. 
documenta in Kassel.

Er schuf auch Holz- und Papier-Reliefs und Aqua-
relle. Alle Arbeiten zeichnen sich durch eine An-
häufung von verschiedenen Farb- und Formele-
menten aus, die ineinandergreifen, sich überschn-
eiden und durch Zeichen und Linien miteinander 
verbunden sind. Anfangs nur in der zweiten Di-
mension gehalten, dehnte Voss diese Ausdruck-
sform auch auf die dri�e Dimension aus und be-
gann in den 1980er Jahren seine Bilder zu zerk-
ni�ern, zu falten, zu zerreißen und zu sägen. 
(Quelle: Wikipedia)
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Collage, 2023, 27 x 21 cm (gerahmt 40 x 34 cm)

https://de.wikipedia.org/wiki/Jan_Voss_(Maler)


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.400 €
Richard Schur online: Website │ Instagram │ Video │ Wikipedia

Richard Schur (*1971 in München) lässt Farbe zum 
Klang werden. In seinen abstrakten Komposi�onen 
en�altet sich eine sinnliche, fast musikalische Präs-
enz. Licht, Rhythmus und emo�onale Tiefe versch-
melzen zu einer eigenen, zeitlosen Sprache. Mit 
klarer Komposi�on und intensiver Farbigkeit 
scha� der Münchner Maler abstrakte Bildwelten, 
die den Betrachter unmi�elbar berühren und zu-
gleich an große Tradi�onen der abstrakten Malerei 
erinnern.

Schur studierte bei Prof. Jerry Zeniuk an der Akade-
mie der Bildenden Künste München und schloss 
2000 als Meisterschüler ab. Von 2002 bis 2008 

lehrte er dort selbst als Assistenzprofessor für Ma-
lerei und Grafik. Seine Arbeiten sind in renommier-
ten Sammlungen vertreten, darunter die Pinako-
thek der Moderne München, das Guangdong Mu-
seum of Art in China und die Agnes Gund Collec-
�on in New York.

„Study for Bloom“ (2026) ist die lebendige, origina-
le erste Version eines großforma�gen Gemäldes 
und zeigt exemplarisch die strahlende, üppige Far-
benergie seiner aktuellen Werkphase.
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Study for Bloom, 2026, Acryl auf Masonit, 52 x 39 cm, rücksei�g signiert, da�ert und be�telt 

https://www.sound-of-color.com
https://www.instagram.com/richard.schur
https://www.youtube.com/@richardschur4461
https://de.wikipedia.org/wiki/Richard_Schur


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Werner Maier online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Werner Maier (*1956 in München) ist ein absolu-
ter Meister der Reduk�on und einer der virtuose-
sten Zeichner und Maler der deutschen Gegen-
wartskunst. Seine Werke sind keine bloßen Abbil-
dungen, sondern �efgründige, meisterha� ausge-
führte Erkundungen von Raum, Zeit und Bewe-
gung. Ein Werk von Werner Maier zu besitzen, be-
deutet, sich die seltene Kombina�on aus höchster 
technischer Brillanz und emo�onaler Tiefe in die 
eigenen Räume zu holen.

Seine künstlerische Prägung erfuhr er an der re-
nommierten Akademie der Bildenden Künste 
München – unter der Anleitung bedeutender Mei-
ster wie Prof. Rudi Tröger, Prof. Horst Sauerbruch 
und Prof. Fridhelm Klein – welche sich in jedem sei-
ner Pinselstriche widerspiegelt. Maier ist nicht nur 
ein gefragter Künstler, sondern auch ein hochge-
schätzter Dozent und Autor mehrerer Standard-
werke zur Kunst, was seine absolute Autorität in 
seinem Fachgebiet unterstreicht.

Der sammlerische Wert seiner Arbeiten ist unbe-
streitbar und durch höchste Instanzen verifiziert: 

Seine Werke befinden sich in den pres�geträc-
h�gsten Sammlungen Europas, darunter die welt-
berühmte Alber�na in Wien, das Kupfers�chkabi-
ne� Dresden und die Staatliche Graphische Samm-
lung München. Wenn Ins�tu�onen dieses Kalibers 
Arbeiten ankaufen, ist dies der ul�ma�ve Ri�er-
schlag für die Langlebigkeit und Wertsteigerung ei-
nes Künstlers.

Ob in seinen faszinierenden, flächig-abstrakten 
Aquarellen oder seinen meisterha�en Radierun-
gen – Maier lotet die Grenzen der Zweidimensio-
nalität aus und erscha� Kunstwerke von zeitloser 
Eleganz. Wer in ein Werk von Werner Maier inve-
s�ert, erwirbt ein Stück museal validierte Meister-
scha�, das jeden Raum intellektuell und ästhe�sch 
bereichert und eine sichere, wertstabile Ergänzung 
für jede anspruchsvolle Kunstsammlung darstellt.
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Komposi�on 4, Aquarell auf Bü�en, 2026, 56 cm x 38 cm, Original, verso signiert

https://www.wernermaier.com/
https://www.instagram.com/werner_maier_kunst
https://de.wikipedia.org/wiki/Werner_Maier_(Maler)


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 400 €
Ptolemy Mann online: Website │ Instagram

Ptolemy Mann lebt und arbeitet in Großbritannien 
als Künstlerin, Designerin und Autorin mit einem 
Schwerpunkt auf Farbe, Licht und Struktur. Sie stu-
dierte Tex�ldesign am Central Saint Mar�ns Colle-
ge of Art & Design in London (BA Hons) und absol-
vierte ein Masterstudium in Constructed Tex�les 
am Royal College of Art, London. 

Ihr Werk vereint Malerei, Tex�lkunst und Architek-
tur. Mit Faden, Farbe, Papier und Acrylglas scha� 
sie Werke, die auf abstrakte Weise op�sche Phän-
omene, natürliche Rhythmen und emo�onale Wir-
kung von Farbe untersuchen. Charakteris�sch ist 
dabei die Verbindung von handwerklicher Präzis-
ion mit einem �efen Sinn für Komposi�on und At-
mosphäre. 

Mann realisiert sowohl freistehende Arbeiten als 
auch großforma�ge, ortsspezifische Installa�onen. 
Zu ihren bekanntesten Projekten zählt das Tripty-

chon Circadian Rhythm, ein Au�ragswerk für die 
Tate Modern Gallery in London (2019–2024). Ihre 
Werke wurden interna�onal ausgestellt – u. a. in 
London, New York, Palm Beach, München, Århus 
und Edinburgh. 

Neben ihrer künstlerischen Praxis hält sie regel-
mäßig Vorträge, kura�ert Ausstellungen und 
schreibt für das Magazin Selvedge. Ihre Arbeit wur-
de mehrfach durch den Arts Council England ge-
fördert. 

Aktuelle Einzelausstellungen: Woven Colour 
(2024–25, Dovecot Studios, Edinburgh), Thread 
Pain�ng (London), Unconscious Color (Palm Bea-
ch) und Bauhaus / Handwerk (2019, Gallery Lau, 
München). Quelle: Ptolemy Mann
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o.T., 2020, flüssige Aquarellfarbe und Acrylgouache auf Aquarellpapier, 31 x 23 cm, signiertes Unikat

https://www.ptolemymann.com
https://www.instagram.com/ptolemymann.art


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 3.000 €
Roland Fischer online: Website │ Instagram

Roland Fischer (*1958 in Saarbrücken) ist ein kon-
zeptuell arbeitender Fotokünstler, der seit den 
80er-Jahren die au�ommende zeitgenössische Fo-
tokunst entscheidend geprägt hat.

Fischers Arbeiten wurden weltweit bereits in mehr 
als 400 Ausstellungen in Museen und Galerien ge-
zeigt, darunter bis heute 41 ins�tu�onelle Einze-
lausstellungen wie im Musée d’Art Moderne in Pa-
ris, der Pinakothek der Moderne in München, dem 
SaarlandMuseum, dem CGAC in San�ago de Com-
postela, der Photographers Gallery in London… Fi-
schers Werke sind Bestandteil von über 100 inter-
na�onaler Sammlungen.

Roland Fischer: „In meiner künstlerischen Arbeit 
haben sich, bis heute, zwei Stränge herausgebil-

det, ein portraitbezogener und ein architekturbe-
zogener. Interessen meinerseits, die sozusagen im 
Hintergrund meiner künstlerischen Ak�vität wir-
ken, richten sich sowohl auf psychologische Fakto-
ren (damit verbunden die Frage nach Iden�tät) als 
auch auf soziologische Faktoren (damit verbunden 
die Frage des Zusammenlebens der Menschen 
und die Strukturen, die dabei im privaten und öff-
entlichen Raum entstehen). Auf der Ebene der 
bildlichen Umsetzung der einzelnen Projekte gehe 
ich konzeptuell vor, arbeite also nicht in einem 
klassischen bzw. dokumentarischen S�l.“
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Museum, Munich, 2010, 110 x 77 cm, Auflage 10

http://www.rolandfischer.com/
https://www.instagram.com/rolandfischer.art/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.600 €
Brigi�e Waldach online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Brigi�e Waldach (*1966 in Berlin) ist eine deu-
tsche Künstlerin, die Zeichnung, Text, Installa�on 
und Sound zu komplexen Werken verbindet. Nach 
dem Studium der Germanis�k, Kunstwissenscha� 
und Bildenden Kunst wurde sie 2000 Meisterschül-
erin bei Georg Baselitz an der Hochschule der 
Künste Berlin.

Waldachs Werk befasst sich mit existenziellen The-
men wie Natur und Religion, Gewalt und Liebe – 
sowie mit dem Menschen. Sie integriert literari-
sche und philosophische Texte wie von Hannah 
Arendt, Heiner Müller oder David Foster Wallace in 
ihre Kunst. Textzitate verdichten sich zu riesigen 
wolkenar�gen Gebilden, die sich mit figura�ven 
Elementen zu vielschich�gen Mo�ven vereinen, 
mal verwendet sie auch nur einen einzigen Begriff, 
so wie in dieser kleinforma�gen Bleis��zeichnung.

Waldach erarbeitet auch raumgreifende mul�me-
diale Installa�onen u.a. mit gespannten Gummi-
bändern, die die das Medium Zeichnung in den 
dreidimensionalen Raum überführen. Sie wurde 
vielfach ausgezeichnet und erhielt renommierte 
S�pendien.

Ihre Werke befinden sich in bedeutenden Samm-
lungen wie der Alber�na Wien, dem Museum 
Kunstpalast in Düsseldorf, der Berlinischen Galerie, 
dem Kupfers�chkabine� Berlin und vielen ande-
ren. Waldach lebt und arbeitet in Berlin.
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Spectacle of History, 2021, Gouache, Graphit auf Bü�en, 38 x 28 cm 

http://waldach.com/
https://www.instagram.com/brigittewaldach
https://de.wikipedia.org/wiki/Brigitte_Waldach


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.200 €
Sebas�an Herzau online: Website │ Instagram

Sebas�an Herzau (*1980 in Schönebeck) studierte 
von 2007 bis 2012 Malerei an der Kunsthochschule 
Burg Giebichenstein in Halle bei Prof. Ute Pleuger 
und schloss das Studium mit dem Diplom in Bil-
dende Kunst, Malerei und Grafik ab. Er lebt und ar-
beitet in Halle/Saale und Magdeburg.

Die Werke von Sebas�an Herzau werden in Einzel-
und Gruppenausstellungen sowie auf interna�o-
nalen Kunstmessen präsen�ert, u.a. art Karlsruhe, 
Kunstmesse Ro�erdam contemporary, Posi�ons 
Berlin, Affordable Art Fair Berlin + Hamburg, 
Kuns�orum im Literaturhaus Halle, Kunstraum Vil-
la Friede Bonn. In 2019 wurde er mit dem Halle-
schen Kunstpreis ausgezeichnet. In München wird 
er von der Galerie Filser & Gräf vertreten.

Sebas�an Herzau widmet sich unermüdlich den 
Möglichkeiten und Grenzen klassischer Maltech-
nik. Mit virtuosem Gespür für Illusion bewegt sich 
Herzau in der Tradi�on der Trompe-l'œil-Malerei. 

In seiner Werkreihe tgb – the great below rückt 
der Künstler den Akt des Schauens selbst ins Zen-
trum. Die Arbeiten erzeugen ein voyeuris�sches, 

geheimnisvolles Moment: Was verbirgt sich hinter 
der Oberfläche? Wo endet die Wirklichkeit, wo be-
ginnt die Inszenierung? Diese Fragen lässt Herzau 
bewusst offen – und macht gerade darin das Faszi-
nosum seiner Bilder aus.

Das vorliegende Werk ist ein eindrückliches Bei-
spiel: Was auf den ersten Blick wie ein weibliches 
Porträt wirkt, das von mehreren diagonal über die 
Leinwand geklebten Streifen Klebeband zersch-
ni�en und verdeckt wird, entpuppt sich bei näher-
er Betrachtung als vollständige Malerei. Sowohl 
das Gesicht als auch das vermeintliche Klebeband 
sind ausschließlich mit dem Pinsel entstanden. 
Herzau täuscht nicht nur das Auge, sondern auch 
die Erwartung: Das scheinbar Zerstückelte ist von 
Anfang an als Ganzes gedacht – ein Spiel aus Ve-
rhüllung und Enthüllung, aus Nähe und Distanz, 
das den Betrachter in einen s�llen Sog zieht.

Sebas�an Herzau wird in München von der Galerie 
Filser & Gräf vertreten.
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tgb (the great below) T/B/ F. I-24, 2024, Acryl auf Leinwand, 50 x 40 cm, verso signiert

http://www.sebastian-herzau.de/
https://www.instagram.com/sebastianherzau


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.200 €
Tanja Selzer online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Tanja Selzer (*1970 in Idar-Oberstein) ist Malerin 
und Grafikerin. Sie studierte an der Hochschule für 
Angewandte Wissenscha�en Hamburg, Fachberei-
ch Gestaltung bei Alice Choné, Elisabeth Thoma, 
Ehrhard Gö�licher und Hartmut Gudenau. Tanja 
Selzer gestaltete als Grafikerin Buch�tel und arbei-
tet seit 2005 als freie Malerin.

Ihre Arbeiten werden im In- und Ausland gezeigt 
und sind in öffentlichen und privaten Sammlungen 
zu finden, u.a. in den Sammlungen SØR Rusche, 
Sammlung, Museum am Dom (Würzburg), Samm-
lung der HSH Nordbank und der Sammlung 
Schirm. 2011 war sie auf der Art Basel vertreten.

Ausstellungsbeteiligungen ha�e Tanja Selzer z.B. 
im Goethe-Ins�tut in Hongkong, im Museum der 
Bildenden Künste in Leipzig, im Georg-Kolbe-
Museum in Berlin und im Haus am Lützowplatz in 
Berlin. 2008 gewann sie den Gesellscha�er art.a-
ward mit einer Sonderausstellung auf der Art Fair 
21 in Köln.

Die Künstlerin ist Mitglied des MalerinnenNetz-
Werks Berlin-Leipzig und im Saloon-Berlin. Sie lebt 
und arbeitet in Berlin.
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Sweet Shadow, 2025, Öl auf Leinwand, 40 x 30 cm

https://www.tanjaselzer.de/
https://www.instagram.com/tanjaselzer
https://de.wikipedia.org/wiki/Tanja_Selzer


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 650 €
Mads Ra�e Hein online: Website │ Instagram

Mads Ra�e Hein (*1977 in Dänemark) ist ein dän-
ischer Künstler, dessen lebendige, detailreiche Ge-
mälde Vergangenheit und Gegenwart auf spieleri-
sch-surreale Weise verschmelzen lassen. Ausgebil-
det als Grafikdesigner am Kopenhagener Techni-
kum, wurde er anschließend von Künstlern wie 
Grethe Bagge, Bjørn Poulsen, Peter Carlsen und 
Peter Nansen Scherfig geprägt und entwickelte 
eine unverwechselbare Bildsprache.

Seine Werke zeigen häufig üppige Interieurs und 
S�llleben in hellen Pastelltönen – Rosa, Türkis und 
Gelb –, gefüllt mit eklek�schen Objekten von klas-
sischen Möbelstücken bis zu unerwarteten moder-
nen Details. Durch die Verbindung von Referenzen 
aus der Malerei des Goldenen Zeitalters, Fotogra-
fie, Collage, Literatur und Film entstehen vielschi-
ch�ge Komposi�onen, die Neugier und Entdecker-
freude wecken.

Hein hat in ganz Dänemark sowie zuletzt in Deu-
tschland, Italien, den USA, China und Frankreich 
ausgestellt. Seine Arbeiten sind in Privatsammlun-
gen und Kunstvereinen vertreten und ziehen 
Sammler an, die seine kühne Farbgebung und sei-
ne spielerischen Bilderzählungen schätzen. In 
München wird er von der Galerie Filser & Gräf ver-
treten.

Ausstellungen (Auswahl): Sobering Galerie, Paris 
2024, Galleri Christoffer Egelund, Kopenhagen 
2024/25, San Francisco & Sea�le Art Fair 2025, Ga-
lerie Filser & Gräf, Solo „Small dramas", München 
2025, Art & Design Tegernsee 2025.
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Purple name,  2025, Acryl auf Papier, 32 x 24 cm, gerahmt, verso signiert

https://raftehein.dk/
https://www.instagram.com/madsraftehein


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.250 €
Marion Eichmann online: Website │ Wikipedia

Marion Eichmann (*1974 in Essen) entwickelt ihre 
Zeichnungen, Collagen, Objektkästen und Installa-
�onen aus Beobachtungen des Alltags. Ob Blu-
men, Bücher, Straßenszenen oder Einrichtungsge-
genstände – ihre Mo�ve reduziert sie auf das We-
sentliche, ohne ihren charakteris�schen Ausdruck 
zu verlieren. 

Ausgangspunkt ihrer Arbeiten ist die Zeichnung 
mit Bleis�� und Fineliner. Farbe entsteht nicht dur-
ch Malerei, sondern durch präzise ausgeschni�e-
nes und geschichtetes Canson-Fine-Art-Papier, das 
reliefar�ge Oberflächen und eine besondere 
räumliche Wirkung erzeugt. 

Eichmann studierte Tex�l- und Flächendesign an 
der Kunsthochschule Berlin-Weißensee und war 

Meisterschülerin. Bereits ihre Diplomarbeit, ein 
vollständig gestricktes Zimmer mit Interieur, zeug-
te von ihrer außergewöhnlichen Präzision und kon-
zep�onellen Arbeitsweise. 

Die Künstlerin wurde mehrfach ausgezeichnet, 
präsen�ert ihre Werke regelmäßig in na�onalen 
und interna�onalen Ausstellungen und ist zudem 
als Lehrbeau�ragte tä�g. Ihre Arbeiten verbinden 
zeichnerische Leich�gkeit mit handwerklicher Per-
fek�on und laden dazu ein, vertraute Mo�ve im-
mer wieder neu zu entdecken.
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Blumen September V, 2016, Collage aus Cason-Papierschni�en, Objekte sowie Zeichnung mit Fe�s��, 
Bla�ormat 40 x 30 cm, im Rahmen 42 x 32 cm, signiert und da�ert

https://www.marioneichmann.com/
https://de.wikipedia.org/wiki/Marion_Eichmann


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.800 €
Vera Mercer online: Website │ Instagram │ Video

Vera Mercer wurde 1936 in Berlin als Tochter des 
Bühnenbildners Franz Mertz geboren. Nach einer 
Ausbildung zur Tänzerin heiratete sie 1958 den 
Schweizer Künstler Daniel Spoerri und ging mit 
ihm nach Paris. Hier wurde sie Teil der Pariser 
Avantgarde der frühen 1960er-Jahre, porträ�erte 
unter anderem Marcel Duchamp, Robert Filliou, 
Niki de Saint-Phalle und Jean Tinguely.

Unabhängig von ihren Porträts begann Mercer die 
alten Pariser Markthallen, kurz vor deren Abriss, zu 
fotografieren und thema�sierte so erstmals ein 
Sujet, für das sie später bekannt wurde: Nahrung. 
Ihre aufwendige Inszenierung von Früchten, Ge-
müse, Fleisch und Fisch in opulenten Früchte-, 
aber auch Blumen- und Tiers�llleben, stellt vielfa-
che Bezüge zur Kunstgeschichte her.

Nach der Scheidung von Spoerri begann sie für in-
terna�onale Magazine zu arbeiten und schoss Re-

portagen u. a. über Samuel Becke�, Marcel Du-
champ und Andy Warhol. Sie wurde zudem als 
Photographin von vielen Künstlern engagiert bei-
spielsweise Eva Aeppli, Jean Tinguely und Niki de 
Saint-Phalle. Quelle Wikipedia

Vera Mercer lebt in Omaha, Nebraska und in Paris.

Ihre Werke wurden interna�onal ausgestellt. Neu-
ste Austellungen u.a. 2024 in der LEICA Galerie 
Salzburg, 2023 bei den HIGHLIGHTS München in 
der Galerie Jordanow, 2025 im ZAK Berlin und bei 
den Ludwigsburger Schlossfestspielen. Vom 
09.10.2026 – 28.02.2027 zeigt das Museum Brot 
und Kunst in Ulm Vera Mercer in einer Einzelaus-
stellung unter dem Titel "Das gefräßige Auge".
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The Present 2022/AP, 2026, Digitaldruck Fine Art auf Photo Rag Baryta, Wachsversiegelung, 
Kaschierung auf Dibond 2 mm, Scha�enfugenrahmen, 145,6 x 109,2 cm

https://www.veramercer.com
https://www.instagram.comveramercer3
https://www.youtube.com/results?search_query=vera+mercer


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 400 €
Moritz Götze online: Website │ Wikipedia

Moritz Götze wurde als Sohn von Wasja und Inge 
Götze geboren und absolvierte in den Jahren 1981 
bis 1983 eine Lehre als Möbel�schler, bevor er sich 
als Gitarrist und Sänger in Bands wie „Größenwa-
hn“ engagierte (1981–1985) und opposi�onelle 
Punk-Fes�vals organisierte.

Von 1985 bis 1995 betrieb er eine Grafikwerksta�, 
in der zahlreiche Plakate und Siebdrucke nach ei-
genen und fremden Entwürfen entstanden. Die 
Wende von 1989 erlebte er als „Zeuge und Me-
dium eines historischen Prozesses... Das Leben als 
professioneller Künstler begann für Moritz Götze 
hingegen mit allen Glücksmomenten en�esselter 

Freiheit…“ (Paul Kaiser). 1991 bis 1994 übernahm 
Götze einen Lehrau�rag für Serigrafie (Siebdruck) 
an der Kunsthochschule Burg Giebichenstein und 
1994 eine Gastprofessur an der École Na�onale 
Supérieure des Beaux-Arts in Paris.

Viele Alltagsthemen und auch poli�sche Themen 
fliessen in sein Werk, das beeiflusst ist von der Po-
part, Comics und Illustra�on. Mehrteilige vielfarbi-
ge Siebdrucke, Collagen, Emaillearbeiten und Ke-
ramiken sind Markenzeichen.
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Vase III, large, 2001, Farbserigrafie, zweiteilig, 200 x 70 cm, Auflage 1/40

https://www.moritzgoetze.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Moritz_G%C3%B6tze


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.300 €
Niki de Saint Phalle online: Wikipedia

Niki de Saint Phalle (1930–2002) zählt zu den be-
deutendsten Künstlerinnen des 20. Jahrhunderts. 
Interna�onale Bekanntheit erlangte die Französin 
Anfang der 1960er-Jahre mit ihren provoka�ven 
„Schießbildern“, bei denen sich durch Gewehr-
schüsse Farbe über die Bildfläche ergoss und tradi-
�onelle Vorstellungen von Malerei radikal hinter-
fragt wurden. 

Als Mitglied der Künstlergruppe Nouveau Réalisme 
bezog sie Alltagsgegenstände und gesellscha�liche 
Themen in ihre Kunst ein. Weltberühmt wurde sie 
mit ihren farbenfrohen, lebensbejahenden „Na-
nas“, monumentalen Frauenfiguren, die für Selbst-
bewusstsein, Lebensfreude und weibliche Stärke 
stehen. Gemeinsam mit ihrem späteren Ehemann 

Jean Tinguely realisierte sie zahlreiche spektaku-
läre Projekte, darunter die begehbare Großskulpt-
ur „Hon“ in Stockholm. 

Ein Höhepunkt ihres Schaffens ist der ab 1979 en-
tstandene Tarot-Garten in der Toskana – ein einzi-
gar�ges Gesamtkunstwerk aus monumentalen 
Skulpturen, das spirituelle Symbolik, Architektur 
und Landscha� miteinander verbindet. Mit ihrem 
unverwechselbaren S�l schuf Niki de Saint Phalle 
ein Werk von großer Ausdruckskra�, das bis heute 
weltweit begeistert.
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Rêve d´une jeune fille, 1973, Farblithografie, Auflage: 300 Exemplare auf Arches Velin, 
nummeriert 243/300 und signiert, Bla�ormat 48 x 65 cm, im Rahmen 55 x 72 cm

https://de.wikipedia.org/wiki/Niki_de_Saint_Phalle


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.000 €
Manfred Mayerle online: Website

Manfred Mayerle (*1939 in München) studierte 
an der Akademie der Bildenden Künste in Münc-
hen, war Meisterschüler und Assistent. Nach Stu-
dienaufenthalten in Florenz, New York, Mexico 
und einer vierjährigen Lehrtä�gkeit an der Akade-
mie der Bildenden Künste (1965-69) ist er seit 
1970 freischaffender bildender Künstler.

Sein Werk umfasst Zeichnung, Malerei sowie Ar-
beiten im Kontext von Architektur und bewegt sich 
im Spannungsfeld von freier künstlerischer Tä�gk-
eit und raumbezogenen Projekten.

Sein zeichnerisches und malerisches Werk entwic-
kelte sich seit den 60iger Jahren von einer zunäc-
hst figura�ven Haltung über immer abstrakter 
werdende Torsi hin zu farbig, graphischen Bild-
körpern in deren Mi�elpunkt die elementaren 
bildnerischen Mi�el, die Linie und die Farbe ste-
hen. Neben der Schaffung von Einzelkunstwerken 
interpre�ert Manfred Mayerle Innen- und Aussen-
räume mit künstlerischen Mi�eln. Er integriert 
Kunst in Architektur und realisierte ca. 800 Projek-
te im öffentlichen und halböffentlichen Raum.

Werke von Manfred Mayerle befinden sich u.a. in 
den Bayerischen Staatsgemäldesammlungen (Pi-
nakothek der Moderne, München), in der Städ�s-
chen Galerie im Lenbachhaus, München, im Mo-
zarteum Salzburg sowie in zahlreichen Firmen- und 
Privatsammlungen.

Im Jahr 2020 wurde die S��ung Atelier Manfred 
Mayerle gegründet, deren Aufgabe es ist, das 
künstlerische Werk von Manfred Mayerle im 
Bewusstsein zu halten, indem sie Werke im öffent-
lichen Raum kennzeichnet und sich um den Erhalt 
und die Bekanntheit des Gesamtwerkes bemüht. 
Atelier, Archiv und Bibliothek werden für Studienz-
wecke, Wissenscha� und Forschung zugänglich ge-
macht.

Manfred Mayerle hat über 800 Werke von Kunst 
am Bau im öffentlichen Raum geschaffen in Münc-
hen, unter anderem für die Munich Re und die 
Zentrale der Münchner Stadtwerke.
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Durchblick, 2018/2019, Zeichnung auf Karton, gerahmt hinter Glas, 52 x 52 cm (Rahmenmaß),  
Unikat, verso signiert 

https://www.mmmartmayerle.de


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Sa� Zech online: Website │ Instagram

Sa� Zech (*1978 in Karlsruhe) studierte von 1982 
bis 1987 an der Universität der Künste in Berlin bei 
Prof. L. Fischer. 1987 war sie auch seine Meister-
schülerin.

In den 1990er Jahren gründete sie u.a. die Küns-
tlergruppen „m.a.x“ (zusammen mit Dudowitsch, 
Rothmann und Schmid) sowie „Berlin en bloc“ (zu-
sammen mit Lindemann, Sunder-Plassmann, v.Un-
ruh).

Im neuen Jahrtausend leitete Sie zahlreiche Work-
shops und Meisterklassen u.a. an der Academy for 
Fine Arts in Marrakesch, der Universität der Künste 
Dortmund, der Akademie für Bildende Künste, Kol-
bermoor in Castle Hill, Massachuse�s, USA aber 
auch in Berliner Gefängnissen („Kunst und Knast“).

Ihre Arbeiten finden sich in über 30 öffentlichen 
Sammlungen vom Freistaat Bayern, verschiedenen 
Banken, der Bundesanstalt für Arbeit, dem Berli-
ner Senat, zwei Goethe Ins�tuten, im Willy-Brand-
Haus, der Würth Collec�on sowie in neun amerika-
nischen Sammlungen. Ferner konnte sie 245 Einze-
lausstellungen realisieren.

Insgesamt 18 Preise und S�pendien kann Sa� Zech 
für sich verbuchen, vom Kunsts�pendium der 
Bayerische Akademie der Schönen Künste 1994 
über das Yaddo in New York 2009 bis zu Momem-
tum – Lagos, einem Ar�st in Residence S�pendium 
in Mexiko City, 2025.
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In den Bergen wird geschnackselt, 2025/26, Collage,Papier, 50x 60 cm, unten rechts signiert

https://www.satizech.de
https://www.instagram.com/sati_zech


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.500 €
Maria Wallenstål-Schoenberg online: Website │ Instagram │ Atelier │ Ausstellungen

Maria Wallenstål-Schoenberg (*1959 in Uppsala, 
Schweden) studierte von 1978 bis 1982 an der 
dor�gen Universität. 1983 war sie S�pendia�n der 
Deutsch-Schwedischen Handelskammer. Sie blieb 
in Deutschland und studierte bei Clemens Etz in 
Ulm und bei Jerry Zeniuk an der Münchner Kunsta-
kademie in München. Maria Wallenstål-Schoenb-
erg lebt und arbeitet seit 1999 in München.  

Sie wird u.a. von den Galerien Filser & Gräf, Münc-
hen, Davis Klemm Gallery, Wiesbaden, Galerie 
Stern-Wywiol, Hamburg,  und Albert Baugarten, 
Freiburg vertreten. Ihre Werke wurden bislang in 

über 100 Ausstellungen und regelmäßig auf Kunst-
messen im In- und Ausland gezeigt. 

Maria Wallenstål-Schoenberg über ihre Malerei: 
„Das wirkliche Wesen einer Farbfläche entwickelt 
sich verstärkt im Dialog mit einer oder mehreren 
anderen Farben. Ich entwickele Spannungen und 
Balancen. Der dadurch entstehende Farbklang im 
Raum lädt zu Dialog mit dem Betrachtenden ein." 

Maria Wallenstål-Schoenberg34

Cycle Blue, 2024, Öl auf Leinwand, 110 x 140 x 4 cm, verso signiert

https://www.mwsart.de
https://www.instagram.com/maria.wallenstal.schoenberg/
https://www.domagkateliers.com/maria-wallenstal-schoenberg#360
https://www.mwsart.de/david-rhodes-2018-engl-d-copy


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 900 €
Lina Danitz online: Website │ Instagram

Lina Danitz (*1987) ist eine deutsch-japanische 
Künstlerin mit Sitz in München. Geprägt von ihrer 
Herkun� und einem Studium des Industriedesigns 
in Deutschland und den USA, verbindet sie in ih-
rem Werk künstlerische Sensibilität mit gestalteri-
scher Präzision. Nach mehreren Jahren in interna-
�onalen Designagenturen und der Arbeit für re-
nommierte Marken widmete sie sich vollständig 
der Kunst – als ihrem persönlichsten Ausdruck von 
Iden�tät, Wandel und innerer Tiefe.

Ihre abstrakten, organischen Formen sind von der 
Natur inspiriert und erzählen von Selbs�indung, 
kultureller Zugehörigkeit und der Schönheit des 
Unperfekten. Zwischen zwei Kulturen verwurzelt, 
macht Danitz in ihren Arbeiten das Unsichtbare si-
chtbar und scha� Werke von besonderer emo�o-
naler wie ästhe�scher Kra�.

Danitz‘ Kunst wird in namha�en Galerien ausge-
stellt, darunter die All You Can Art Gallery in Münc-

hen, die IT’S ART, BABY! in Düsseldorf und das Kun-
sthaus Ra�ngen. Ihre Werke sind Teil interna�ona-
ler Privatsammlungen und wurden in limi�erter 
Auflage über Pro-Idee angeboten. Außerdem ist 
sie siebenfache Design-Preisträgerin, darunter die 
renommiertesten deutschen Designpreise, der 
Red Dot Design Award und der IF Award.

„Viele Werke von Lina Danitz scheinen ein Gleich-
gewicht herzustellen – zwischen Bewegung und 
S�lle, zwischen Spannung und Harmonie, zwi-
schen Ordnung und Freiheit. Diese Balance ist je-
doch nie sta�sch. Vielmehr wirkt sie wie ein leben-
diger Prozess, ein ständiges Austarieren von 
Krä�en und Einflüssen.“ – Laura Knoll und Thomas 
Knoll von KNOLL.art.
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Red-Pink Shīdo, 2026, Acryl auf Leinwand, 60 x 80 cm, signiert

http://www.linadanitz.com
https://www.instagram.com/linadanitz/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 750 €
Tobias Stutz online: Website │ Instagram

Tobias Stutz (*1983 in Filderstadt) studierte von 
2005 bis 2011 Freie Malerei bei Prof. Ralph Fleck 
an der Akademie der Bildenden Künste in Nürnb-
erg mit einem Gastsemester an der Akademie der 
Bildenden Künste in Budapest (Ungarn). 2013 
schloss er mit seinem Master of Arts an der Alanus 
Hochschule für Kunst und Gesellscha� in Al�er bei 
Bonn ab. Tobias Stutz lebt und arbeitet als frei-
schaffender Künstler im Rheinland mit Atelier in 
Bonn.  

In seiner Werkreihe Nostalgie malt Tobias Stutz at-
mosphärische Landscha�en im Format des Pola-
roid-Sofortbilds – jenem ikonischen Bildträger, der 
wie kein anderes Medium für das flüch�ge Festhal-
ten von Erinnerungen steht. Die charakteris�sche 
Rahmung mit dem breiten weißen Rand unten ist 
dabei vollständig gemalt und überführt das foto-
grafische Gedächtnisobjekt in die Langsamkeit und 
Sinnlichkeit der Ölmalerei. So entsteht ein s�lles 
Paradox: Das Vergängliche wird zum Dauerha�en 
– der flüch�ge Schnappschuss zur bleibenden ma-
lerischen Reflexion über Zeit, Erinnerung und das 
Wesen des Bildes selbst.

In Tobias Stutz‘ Werken gibt es kein Überflüssiges: 
Wenige Linien und Flächen erzeugen ein Bild, das 
durch klare waagerechte und senkrechte Elemente 
strukturiert ist und gelegentlich von diagonalen Li-
nien durchbrochen wird. Obwohl seine Gemälde 
dreidimensional wirken, scheint die dargestellte 
Welt in unsere eigene hineinzuragen. Der Zugang 
zu den von ihm dargestellten Architekturen erfolgt 
nicht durch Türen, sondern durch Fenster, die glei-
chsam als Fenster zur Seele des jeweiligen Ge-
bäudes oder der Außenwelt fungieren. (Auszug Dr. 
Sonja Lechner) 2025 entstand seine neue Werkrei-
he d.B.r. (der Berg ru�) mit Ausblicken in vornehm-
lich Berglandscha�en.  

Wich�ge Ankäufe erfolgten durch die Sammlung 
Göpel Leipzig (2022) und das Museum Schloss 
Nymphenburg (2021). Seine Ausstellungen umfas-
sen Präsenta�onen auf der Art Karlsruhe, in der 
Stern-Wywiol Galerie Hamburg, der E30 Gallery 
Frankfurt und interna�onale Kunstmessen. Er wird 
von der Galerie Filser & Gräf München vertreten. 
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Nostalgie 14, 2026, Öl auf Leinwand, 40 x 30 cm, verso signiert

https://www.tobiasstutz.de/
https://www.instagram.com/tobias_stutz_art


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.000 €
Felix Rehfeld online: Website

Felix Rehfeld (*1981 in Hadamar) lebt und arbeitet 
in München. 2003 Beginn des Studiums an der Ho-
chschule für Künste in Bremen bei Prof. Karin 
Kneffel, 2007 Ernennung zum Meisterschüler. 
2009 Studium an der Akademie der Bildenden 
Künste, München bei Karin Kneffel. 2010 Diplom 
an der Akademie der Bildenden Künste München.

2010-16 Künstlerischer Mitarbeiter der Akademie 
der Bildenden Künste, München bei Prof. Karin 
Kneffel.

Einzel- und Doppelausstellungen (Auswahl): Lippi-
sche Gesellscha� für Kunst im Schloss Detmold; 
Gemäldegalerie Dachau; Galerie von Braunbeh-
rens, Stu�gart; Ping Rodach, München; Kulturve-
rein Zehntscheuer, Ro�enburg; Kunstverein Kirch-
zarten; Artothek, München; Galerie Noah, Aug-
sburg; Galerie Cyprian Brenner, Schwäbisch Hall; 
AKI Gallery, Taipeh, Taiwan; Galerie Miro, Prag, 
Tschechien, Centro Hannemann, Bahia, Brasilien.

Ausstellungsbeteiligungen (Auswahl): Kallmann 
Museum, Ismaning; Frontviews at Haunt, Berlin; 

Taubenturm, Dießen; Museum Fürstenfeldbrück; 
Galerie Wolfgang Jahn, München; Lohaus Somin-
sky, München; Rathausgalerie Kunsthalle, Münc-
hen; Drentsmuseum, Assen, Niederlande; Kun-
sthalle Dominikanerkirche, Osnabrück; Kunsthalle 
Bremerhaven; Kunsthalle Wilhelmshaven; Städ�s-
che Galerie Delmenhorst; Museum Schloss San-
der, Salzgi�er; Cordonhaus, Cham; Kunsthaus 
Kau�euren

S�pendien und Kunstpreise: S�pendium der Stu-
diens��ung des deutschen Volkes, Preis der Bre-
mer Loge zum goldenen Schlüssel, Preis der Ulrich 
und Gertrude Lechner S��ung.

Seine Werke befinden sich in zahlreichen öffentlic-
hen und privaten Sammlungen.

Der Spendenerlös dieses Werkes geht an den Ve-
rein zur Förderung der S��ung Villa Stuck e.V. für 
dessen Unterstützung wir uns herzlich bedanken. 
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Ohne Titel (5168_00), 2023, Öl auf MDF, Scha�enfugenrahmen, 51 x 68 cm, verso signiert 

http://www.felix-rehfeld.de


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.000 €
Bernd Zimmer online: Website │ Instagram │ Wikipedia │ Kunsts��ung │ Ausstellungen

Bernd Zimmer (*1948) ist nicht nur einer der be-
deutendsten zeitgenössischen Künstler Deu-
tschlands, sondern eine lebende Legende der 
Kunstgeschichte. Als Mitbegründer der berühmt-
en Galerie am Moritzplatz revolu�onierte er in den 
späten 1970er Jahren von Berlin aus die Malerei. 
Als Kernmitglied der „Neuen Wilden“ brach er mit 
seinem expressiven, emo�onal aufgeladenen S�l 
interna�onale Konven�onen. Wer heute einen 
Zimmer erwirbt, kau� nicht nur ein atemberau-
bendes Gemälde, sondern ein Stück europäische 
Kunstgeschichte von unbestreitbarem histori-
schem Wert.

Die Bedeutung seines Schaffens wird durch seine 
beispiellose interna�onale Präsenz untermauert: 
Mit über 550 Ausstellungen weltweit, darunter in 
Ins�tu�onen von absolutem Weltrang wie dem 
Museum of Modern Art (MoMA) in New York, dem 

Städel Museum Frankfurt und der Berlinischen Ga-
lerie, gehört er laut Ar�acts zu den Top 1.000 
Künstlern global. Höchste Auszeichnungen wie das 
Karl Schmidt-Ro�luff S�pendium und die Berufung 
in die Villa Massimo in Rom bestä�gen seine he-
rausragende Stellung.

Zimmers Kunst ist eine kra�volle Inves��on in vi-
sionäre Schöpferkra�. Dies beweist auch sein mo-
numentales Projekt STOA169, das bereits über 
300.000 Besucher faszinierte. Seine Bilder, die in 
seinen Ateliers in Bayern und Italien entstehen, 
sind pulsierende Naturerfahrungen auf Leinwand 
– farbgewal�g, dynamisch und von bleibender Re-
levanz. Ein Werk von Bernd Zimmer in der eigenen 
Sammlung ist ein klares Statement für exzellenten 
Geschmack und ein sicheres Gespür für Kunstwer-
ke, deren kulturelle und finanzielle Wer�gkeit die 
Zeit überdauern wird.
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Baum, 2025, Acryl auf Papier, gerahmt, 69 x 49 cm, Unikat, signiert und da�ert

https://www.berndzimmer.com/
https://www.instagram.com/atelierberndzimmer/
https://de.wikipedia.org/wiki/Bernd_Zimmer
http://www.berndzimmer-kunststiftung.com/
https://www.berndzimmer.com/ausstellungen/


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 600 €
Chris�an Rothmann online: Website │ Instagram │ Wikipedia

Chris�an Rothmann wurde am 24. Dezember 1954 
in Kedzierzyn (Polen) geboren. Von 1977 – 1983 
studierte er bildende Kunst an der Hochschule der 
Künste in Berlin. Von 1983 – 1985 erhielt er dort 
einen Lehrau�rag für Siebdruck. 1988 ging er für 
ein Jahr als „Ar�st-in-Residence“ in die USA an das 
Bemis Center for Contemporary Arts in Omaha, 
Nebraska. 2004 erhielt er einen Lehrau�rag an der 
Bauhausuniversität Weimar. Chris�an Rothmann 
lebt und arbeitet in Berlin.

Die Werke von Chris�an Rothmann wurden bisher 
in mehr als 75 Ausstellungen unter anderem in 
Athen, Basel, Berlin, Innsbruck, München, Omaha 
und Tokio präsen�ert. Eine seiner ersten Ausstel-
lungen war 1990 in der renommierten Galerie EI-
GEN+ART in Leipzig. Zwei bedeutende Gruppe-
nausstellungen 2024: „Flora“ , Künstlerhaus Mark-
toberdorf, Museum für zeitgenössische Kunst, 

„Animals & Friends“, Tokyo Art Museum. Chris�an 
Rothmann ist sowohl als Maler, als auch als Gra-
phiker und Photograph erfolgreich.

Wim Wenders: „Chris�an Rothmann ist ein Erfor-
scher unbekannter Farbalphabete. Er malt Atlan-
ten von neuen Zeichen. Er steckt Landkarten ab für 
noch unentdeckte Gegenden voller rätselha�er 
Formen. Er ist ein Fremdenführer durch bislang 
ungesehene Bildergramma�ken. Er erfindet Spie-
le, für die noch keiner die Regeln kennt, aber die 
sofort einleuchten. Er dekliniert auf dem Papier 
und auf der Leinwand Farben und Formen. Er ist 
ein Sprachforscher der Malerei. Ich empfehle Ih-
nen eine Vollbremsung.“ 
Quelle: Color Islands, S. 427
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Pulp Pain�ng, Flowers, 2002, ca. 80 x 60 cm, Unikat

http://www.rothmann.info
https://www.instagram.com/christian_rothmann
https://de.wikipedia.org/wiki/Christian_Rothmann


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 2.500 €
Stylianos Schicho online: Website │ Instagram │ Video │ Wikipedia

Stylianos Schicho (*1977 in Wien) zählt zu den ein-
drucksvollsten Posi�onen der zeitgenössischen ös-
terreichischen Malerei. Nach der Matura studierte 
er zunächst zwei Jahre Rechtswissenscha�en an 
der Universität Wien, bevor er ab 1998 seiner 
wahren Berufung folgte: Malerei und Grafik an der 
Universität für angewandte Kunst Wien, in der 
Meisterklasse von Wolfgang Herzig. Studienaufen-
thalte führten ihn unter anderem nach Leipzig, Ka-
sachstan, in den Kaukasus und nach Miami.

Schichos großforma�ge Gemälde sind von beklem-
mender Aktualität: Sie kreisen um Wahrnehmung, 
Überwachung, digitale Kommunika�on und soziale 
Isola�on. Kameras, Smartphones und wachsame 
Blicke werden zu Symbolen einer Gesellscha�, in 
der jeder Beobachter zugleich Beobachteter ist. 

„Wer spioniert hier wen aus?“ – diese Frage zieht 
sich wie ein roter Faden durch sein expressiv-
kra�volles, farbintensives Werk, das interna�onale 
Kri�ker als „eindrücklich“ feierten.

Seine Arbeiten wurden vielfach ausgezeichnet, da-
runter mit dem Grand Prix der 1. Danube Biennale 
und dem Walter Koschatzky Kunstpreis. Sie befin-
den sich heute in bedeutenden Sammlungen wie 
der Graphischen Sammlung Alber�na, dem Leo-
pold Museum Wien und der Sammlung der Stadt 
Wien (MUSA). 2026 ist Schicho zudem in der Aus-
stellung Im erweiterten Raum im Künstlerhaus 
Wien vertreten.

Stylianos Schicho40

Choreography of Thought 4, 2026, Kohle/Acryl auf Leinwand, 100 x 80 cm, verso signiert

https://www.stylianosschicho.com/
https://www.instagram.com/stylianos.schicho/?hl=de
https://vimeo.com/82198167?fl=pl&fe=cm
https://de.wikipedia.org/wiki/Stylianos_Schicho


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 900 €
Andreas Zagler online: Website │ Instagram

Andreas Zagler (*1996 in Bozen) studierte an der 
Akademie der Bildenden Künste München in der 
Klasse von Prof. Karin Kneffel. Im Februar 2023 
schloss er das Studium der Kunst als Meisterschül-
er ab und erhielt den Debütanten-Förderpreis der 
Akademie München. Von 2018 bis 2023 war er 
S�pendiat des Cusanuswerks. Andreas Zagler lebt 
und arbeitet in München.

Seine Werke waren bisher u.a. in der Galerie Ru-
pert Pfab in Düsseldorf, bei Sotheby's in München, 
im S3-Studio in Gent, der Stadtgalerie in Bozen und 
Brixen, im Haus der Kunst, München und im Kall-
mann-Museum in Ismaning zu sehen. In diesem 
Jahr werden seine Werke auf der Art Cologne, ver-

treten durch die Galerie Pfab, mit einer eigenen 
Koje im Rahmen der ‚New Posi�ons' präsen�ert.

„In den Bildern sammelt Andreas Zagler Spuren 
von Interak�onen mit der noch feuchten Oberfläc-
he des Bildes. Er bindet dadurch die Zeit und die 
Handlung dieses Prozesses auf die Fläche und hebt 
diesen dadurch aus der zeitlichen und räumlichen 
Ordnung des Schaffens in jene des Bildes. Die 
Handlung und die dabei vergehende Zeit werden 
zum Bildmo�v – die Oberfläche wird zum Abbild 
menschlicher Ak�on.“ Quelle: Laura Etz
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"FO OG4 (Sonne morgens)“, 2026, Öl auf Holz, 40 x 30 cm, Scha�enfuge gerahmt, 
verso signiert und da�ert

https://zaglerandreas.com
https://www.instagram.com/andreas.zagler%E2%80%A9


zurück zum Künstlerverzeichnis

Aufrufpreis: 1.000 €
Gerhard Mayer online: Website

Gerhard Mayer wurde 1962 in Mi�enwald gebo-
ren. Von 1987 bis 1993 studierte er freie Grafik 
und Malerei an der Akademie der Bildenden Küns-
te in Nürnberg. Im Jahr 1992 erreichte er den Sta-
tus eines Meisterschülers bei Prof. Pfahler. 

Nach Abschluss seines Studiums begann Mayer 
1993 seine Tä�gkeit als freischaffender Künstler in 
Nürnberg, die er bis heute fortsetzt. Seine küns-
tlerische Exper�se und Erfahrung brachte er auch 
in die Lehre ein: In den Jahren 2004 und 2005 war 
er als Lehrbeau�ragter an der Akademie der Bil-
denden Künste Nürnberg tä�g. 

Im Laufe seiner Karriere wurde Gerhard Mayer 
mehrfach für sein künstlerisches Schaffen ausge-
zeichnet. Im Jahr 2001 erhielt er den Förderpreis 
des Bayerischen Staatsministeriums für Wissen-
scha�, Forschung und Kunst, was seine Bedeutung 
auf Landesebene unterstrich. 2003 folgte der Kul-
turförderpreis der Stadt Nürnberg, eine Anerken-
nung seines Beitrags zur lokalen Kunstszene. 2011 
wurde ihm der Kunstpreis der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche in Bayern verliehen, was die Vielsei-

�gkeit und den Einfluss seiner Arbeit auch im reli-
giösen Kontext hervorhob. 

Mayers künstlerische Entwicklung seit seinem Stu-
dium zeugt von kon�nuierlicher krea�ver En�al-
tung und Hingabe zur Kunst. Seine Tä�gkeit als frei-
schaffender Künstler in Nürnberg seit fast drei 
Jahrzehnten hat ihn zu einer angesehenen Figur in 
der regionalen und überregionalen Kunstszene ge-
macht. Die erhaltenen Auszeichnungen unterstrei-
chen die Qualität und Relevanz seines künstleris-
chen Schaffens in verschiedenen Bereichen und 
auf unterschiedlichen Ebenen. 

Durch seine Lehrtä�gkeit an der Akademie der Bil-
denden Künste Nürnberg hat Gerhard Mayer zu-
dem sein Wissen und seine Erfahrung an die näc-
hste Genera�on von Künstlern weitergegeben und 
damit einen Beitrag zur Förderung des künstleris-
chen Nachwuchses geleistet.  

Gerhard Mayer42

EP119 „Winterlandscha�“, 2019, Öl auf Aluminium, 34,3 x 43,4 cm, verso signiert

https://www.gerhard-mayer.com
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